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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß -24
Büro -23
Mobil 0160/5060353
Email juergen.hennemann@ebern.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern -28
Büro Pfarrweisach 09535/270
Büro Privat 09535/258
Mobil 0175/4324349
Email ralf.nowak@pfarrweisach.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach im 
Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern -27
Büro Rentweinsdorf 09531/5448
Mobil 0172/8385583
Email willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Aktuelle Mitteilungen, Informationen, Wohnungsangebote, 
Satzungen und Anträge sowie das Mitteilungsblatt sind auch 
auf den folgenden Internetseiten einsehbar:
Stadt Ebern www.ebern.de
Gemeinde Pfarrweisach www.pfarrweisach.de
Markt Rentweinsdorf www.rentweinsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle

Montag bis Freitag   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag und Dienstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Wartezeiten sind vormittags in der Regel kürzer als 
nachmittags.
Telefonische Erreichbarkeit:
Hümmer Marianne .... Tel. 09531/ 941179
Schmidt Rudolf .......... Tel. 09531/941169

Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale: 09531/629-0
Telefax: 09531/629-52
E-Mail: info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann -42
Lydia Schwarz -13
Tanja Zürl -40

Bürgerbüro, Fischereiwesen, Holzverkauf, Mitteilungsblatt
Johanna Eckert - 17
Christine Thomann -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger -12
Gabi Wild -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn -21
Rita Veen -16

Fundamt, Poststelle
Hanni Beck  -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler -25

Haupt- und Personalverwaltung, Bürgerbus
Karin Gercke, Sabrina Diller -26
Dirk Suhl -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann -34
Horst Junge -37
Sabrina Schlinke -33
Lisa Schmitt -35

Kasse
Sonja Batz -31
Ursula Batzner -30
Jochen Greul -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Maximilian Schorn -21
Susanne Bravo -20

Systemadministration
Johannes Müller -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann -38
Martin Lang -39

Tourist-Information
Helen Zwinkmann -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung, Beitragswesen
Marco Ernst  -41
Josef Müller -43
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst 112
Polizei Ebern 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst 0800/00 22 8 33
Giftnotruf  089/19240
Krankenhaus Ebern 09531/628-0

Störungsdienste
Gas 0941/28003355
Wasser 09531/629-0
Strom 0941/28003366

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.

Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 20:  ET 6. Oktober,
 Redaktionsschluss 25. September, 9 Uhr
Ausgabe 21:  ET 20. Oktober,
 Redaktionsschluss 09. Oktober, 9 Uhr
Ausgabe 22:  ET 3. November,
 Redaktionsschluss 23. Oktober, 9 Uhr
Ausgabe 23:  ET 17. November,
 Redaktionsschluss 6. November, 9 Uhr
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (Montag bis Mittwoch) 09531/629-19

Bauhöfe der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Allgemeine Erreichbarkeit des Bauhofs
Ebern
Bauhofleiter: Christian Raehse
Bauhof  ....................................................  Tel. 09531/943591
Kläranlage  ..................................................  Tel. 09531/6923
Adresse: Klein Nürnberg 22a, 96106 Ebern

Pfarrweisach
Bauhofleiter: Roland Hartenfels
Bauhof  ..........................................................  Tel. 09535/368
Adresse: Am Bauhof 3, 96176 Pfarrweisach

Rentweinsdorf
Bauhofleiter: Kurt Schorn
Bauhof .....................................................  Tel. 0172/8655738
Adresse: Am Kappelsee 1, 96184 Rentweinsdorf

Erreichbarkeit des Bauhofs im Notfall

Außerhalb der Dienstzeiten der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Bauhofs ist ein Bereitschaftsdienst für akute Not-
fälle zuständig. Unter akuten Notfällen fallen Angelegenhei-
ten, die nicht aufschiebbar sind und umgehend behoben 
werden müssen, zum Aufgabengebiet des Bauhofs gehö-
ren und das öffentliche Leben der Bürgerinnen und Bürger 
maßgeblich beeinträchtigen. Hierzu gehören z.B. Ölspuren, 
Rohrbrüche bis zum Wasserzähler, Wassereinbrüche und 
Schäden an öffentlichen Einrichtungen.

Notruf Bauhof Ebern ....................................  0171/9707777
Notruf Kläranlage Ebern ..............................  0171/9707776
Notruf Wasserwart Ebern ............................  0171/9707774

Notruf Bauhof Pfarrweisach  .......................  0172/8640368

Notruf Bauhof Rentweinsdorf  ....................  0172/8385583

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei LINUS WITTICH Medien KG
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse: Haus Haßfurt 
 der Haßberg-Kliniken,
 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon: 116117
Internet: www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.
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Informationen

Wohnraum gesucht?  
Haus zu verkaufen?

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern unterstützt Menschen, die 
Wohnraum in und rund um Ebern suchen oder bieten, mit ver-
schiedenen kommunalen Immobilienportalen.
Das Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern betreut 
das Kommunale Immobilienportal in Bayern (KIP).
Es handelt sich dabei um eine Datenbank im Internet zur 
Vermarktung von Wohnungen, Häusern, Grundstücken und 
Gewerbeimmobilien.
Das Kommunale Immobilienportal ist im Internet zu finden 
unter: www.kip-bayern.de/vg-ebern
Sowohl für Bietende als auch für Suchende ist dieses Portal 
kostenlos.
Für weitere Informationen zum Portal:
Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Johanna 
Eckert/Christine Thomann, Rittergasse 3, 96106 Ebern, Tel. 
09531/629-19, Email buergerbuero@ebern.de
Weiterhin von der Stadt Ebern wird das Immobilienportal des 
Landkreises Haßberge betreut.
Das Immobilienportal des Landkreises Haßberge ist im Internet 
zu finden unter: www.wohnraum-hassberge.de
Ein wichtiger Bestandteil des Projektes ist die Immobilien-
börse, über die Immobilieneigentümer im Landkreis Haßberge 
Gebäude und Flächen kostenfrei zum Verkauf anbieten können.
Für weitere Informationen zum Portal:
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Sabrina Schlinke,
Rittergasse 3, 96106 Ebern, Tel. 09531/629-33,
Email sabrina.schlinke@ebern.de

Information zum Ausbau von 
Dachgeschossen

Der Ausbau von Dachgeschossen ist im Falle des Art. 57 Abs. 
1 Nr. 11 Buchstabe c der Bayerischen Bauordnung (BayBO) 
von der Baugenehmigungspflicht ausgenommen. Demnach 
bedarf die Errichtung einzelner Aufenthaltsräume im Dachge-
schoss, die zu Wohnzwecken genutzt werden, keiner Genehmi-
gung mehr, wenn die Dachkonstruktion und die äußere Gestalt 
des Gebäudes nicht in genehmigungspflichtiger Weise verän-
dert wird. Diese Vorhaben sind also verfahrensfrei möglich.
Daraus folgt, dass den Gemeinden die erfolgten Ausbauten / 
Teilausbauten im Dachgeschoss von zu Wohnzwecken genutz-
ten Gebäuden nicht mehr ohne weitere Mitteilung der Eigentü-
mer / Erbbauberechtigten zur Kenntnis gelangen.
Dies schließt jedoch die Verpflichtung zur Meldung von Dach-
geschossausbauten durch die Eigentümer / Erbbaubauberech-
tigen nicht aus. Denn nach den §§ 90 – 93 der Abgabenord-
nung (AO) in Verbindung mit dem Kommunalabgabengesetz 
(KAG) fallen für den Ausbau/Teilausbau von Dachgeschossen 
Rohrnetzkostenbeiträge für Wasser und Kanal an.
Mit den Rohrnetzkostenbeiträgen werden die Erstinvestitionen 
der Gemeinden für die Herstellung der Entwässerungs- und 
Wasserversorgungsanlagen (z.B. Baukosten für u. a. Kläran-
lage, Pumpwerke, Rohrnetzleitungen, Hochbehälter, Maschi-
nenhaus, Wasserwerk, etc.) finanziert.
Alle Grundstückseigentümer und Erbbauberechtigten werden 
daher aufgefordert, die Verwaltungsgemeinschaft Ebern über 
den erfolgten Ausbau / Teilausbau von Dachgeschossen mit-
tels beigefügtem Formblatt (auf Seite 5) zu informieren, soweit 
keine Baueingabe beantragt worden ist, bzw. den evt. erfolg-
ten Dachgeschossausbau bei der Liegenschaftsverwaltung der 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern unter Angabe der ausgebau-
ten Grundfläche anzuzeigen.

Kontakt: Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Herr Josef Müller, 
Tel. 09531/629-43, Email josef.mueller@ebern.de

Baunach-Allianz

Allianz-Wiese blüht in Rentweinsdorf

Eine Augenweide für alle ist die Blumenwiese am Rande des 
bebauten und zur Bebauung vorgesehenen Teiles des Bauge-
bietes Kappelleite in Rentweinsdorf. Im westlichen Teil leuchten 
die Blumen in allen Farben und bilden zurzeit den Abschluss 
des Baugebietes. Die Marktverwaltung mit Bürgermeister Willi 
Sendelbeck hat diesen sehenswerten Blumenstreifen im Rah-
men der „Baunach-Allianz“ geschaffen und damit einen Voll-
treffer gelandet. Bleibt nur zu wünschen, dass die Allianz, die 
fast den gesamten früheren Landkreis Ebern umfasst, auch 
so aufblühen möge, wie dieser mit viel Freude aufgenommene 
Blickfang.
Text & Foto: Horst Schneider (aufgenommen Ende August)

Verwaltungsgemeinschaft

Amtliche Bekanntmachungen

Am 24. September  
ist Bundestagswahl:
Ihre Stimme zählt!

Geburtstag

Verlobung

Hoc
hz

eit

G
eb

ur
t

Familienanzeigen!
Egal zu welchem Anlass –  

teilen Sie es jedem in Ihrer Heimat-  

und Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

Ju
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P4 P4



5Nr. 19/2017

Diese Räumlichkeit ist den meisten Kindern aus der Mittagsbe-
treuung bekannt. Im Durschnitt wurden 14 Kinder pro Tag in 
den Sommerferien 2017 betreut.
Nicht nur Kinder, die in den beteiligten Kommunen wohnen, 
sondern auch Kinder, deren Eltern bei den unterstützenden 
Unternehmen arbeiten, können das Ferienprogramm besu-
chen. In diesem Jahr waren die teilnehmenden Kinder aus 
Haßfurt, Pfarrweisach, Untermerzbach, Königsberg, Marolds-
weisach, Bamberg, Rentweinsdorf und sogar Schonungen. 
Die Verantwortlichen freut es sehr, dass das Programm bereits 
einen derartigen Bekanntheitsgrad erreicht hat und von den 
Eltern genutzt wird.

Wie läuft ein Tag beim Ferienabenteuer ab? Immer montags 
gibt es einen Freispieltag, damit sich die Kinder untereinander 
kennenlernen und sich auch mit der Örtlichkeit vertraut machen 
können. Ein gemeinsames Mittagessen steht jeden Tag auf 
dem Programm. Dabei können auch schon mal die Kinder zu 
kleinen Köchen werden: Hot Dogs, Muffins und Pizza wurden 
in diesem Sommer von den Kindern selbst zubereitet. Und 
sonst? Die Kinder haben eine Führung im Bunker in der Alten 
Kaserne bekommen, waren zu Besuch bei der Eberner Feu-
erwehr, haben eine Wasserschlacht gemacht und ihr eigenes 
Brot gebacken, Taschen gebatikt, Bilder aus Seifenblasen her-
gestellt....
Das Programm wird von der AWO Ebern unter der Leitung von 
Verena Stark zusammengestellt. Programmänderungen bei 
unpassendem Wetter sind natürlich nicht ausgeschlossen. Mit 
der Unterstützung der Sponsoren konnten in diesem Jahr auch 
viele Ausflüge angeboten werden. Die Verantwortlichen sind 
glücklich darüber, dass sie bei einigen Vereinen und Institutio-
nen einen Blick hinter die Kulissen werfen durften. „Das waren 
schon besondere Besuche. Die Kinder fanden es immer sehr 
spannend“, so Verena Stark.

Sprechstunde des Pflegestützpunktes 
Haßberge in Ebern

Der Pflegestützpunkt Haßberge bietet einmal monatlich, immer 
am dritten Donnerstag im Monat, eine Außensprechstunde in 
Ebern an. Die nächste Sprechstunde ist am 19. Oktober von 
14 Uhr bis 17 Uhr in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, 2. 
Obergeschoss im Besprechungszimmer. Um längere Warte-
zeiten zu vermeiden, wird um telefonische Terminvereinbarung 
gebeten.
Kontakt:
Pflegestützpunkt Haßberge
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt
Telefonnummer 09521/27-495

Sprechtag der Handwerkskammer
Die Handwerkskammer für Unterfranken hält am Mittwoch, 
den 4. Oktober 2017, ihren monatlichen Sprechtag ab. Der 
Sprechtag findet von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Ämtergebäude 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, statt. 
Anmeldung bitte bei Herrn Stumpf unter Tel. 09771/991400.

...noch mehr Ferienprogramm
Wohin mit den Kindern in den Ferien? In und rund um Ebern 
wurde als Antwort auf diese Frage vor vielen Jahren das Feri-
enabenteuer entwickelt. Hierbei haben sich mehrere Kommu-
nen (VG Ebern, Maroldsweisach, Untermerzbach) zusammen-
geschlossen, und bieten den Familien im nördlichen Landkreis 
eine perfekte Lösung. Im Sommer 2017 haben mehr als 50 
Eltern ihre Kinder beim Ferienprogramm, das von der AWO 
Ebern in der Räumen der ehemaligen Akademie in der Niko-
laus-Fey-Straße in Ebern durchgeführt wurde, angemeldet. 
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 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzet-
tel ausgehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
 a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 

Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für 
die Kennzeichnung,

 b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen 
der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslis-
ten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für 
die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab,
  dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels 

(Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise,
  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine 
darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahl-
ergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

 b)  durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 

Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass 
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abge-
geben werden.

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundes-
wahlgesetzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Ebern, 08.09.2017
J. Hennemann, 1. Bürgermeister Stadt Ebern

Sie finden, das Ferienprogramm ist eine gute Sache? Dann 
begrüßen wir Sie gerne im Team der Sponsoren. Es stehen 
Ihnen viele Möglichkeiten offen, das Ferienprogramm zu unter-
stützen. Finanziell, materiell oder ganz individuell: Die Kinder 
können Ihren Betrieb oder Ihre Einrichtung besuchen oder Sie 
wollen einen Tag für die Kinder gestalten? Alle Ideen sind herz-
lich willkommen! Sprechen Sie bitte die Verantwortlichen an. 
Vielen Dank nochmals an alle, die zu einem gelungenen Ferien-
programm 2017 beigetragen haben!

Kontakt: Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Christine Thomann, 
Tel. 09531/629-19, Email christine.thomann@ebern.de

Das Eberner Hallenbad  
hat wieder geöffnet!
Öffnungszeiten

Montag .......................................... 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Dienstag ........................................ 06:30 Uhr bis 07:45 Uhr
Mittwoch ........................................ 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Donnerstag .................................... 06:30 Uhr bis 07:45 Uhr
Freitag ........................................... 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Samstag ........................................ 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Sonntag ......................................... 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Weitere Infos finden Sie im Internet unter www.ebern.de

Kontaktdaten:
Hallenbad Ebern, Georg-Nadler-Straße 11, 96106 Ebern
Tel.: 09531 94148460,
hallenbad-ebern@landratsamt-hassberge.de oder
lisa.schmitt@ebern.de

Ebern

Amtliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1.  Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deut-

schen Bundestag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 
Uhr.

2.  Die Gemeinde ist in 12 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 

in der Zeit vom 14.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 16:00 Uhr in der Grundschule Ebern, 
Georg-Nadler-Straße 5, 96106 Ebern (Briefwahl Ebern I), 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 96106 
Ebern, 2. Stock, Zimmer 2.15 (Briefwahl Ebern II), der 
Grundschule Ebern, Georg-Nadler-Straße 5, 96106 Ebern 
(Briefwahl Ebern III)

 zusammen.
3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 

Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge-
tragen ist.
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Stellenausschreibung

Die Stadt Ebern sucht zum 02. Januar 2018

Erzieher/innen und Kinderpfleger/innen
für eine neue Regel- und Krippengruppe

in Teil- bzw. Vollzeit.

Die Stellen sind vorerst bis zum 31. August 2019 befristet. 
Unbefristete Beschäftigungsverhältnisse werden jedoch in 
Aussicht gestellt.

Sie bringen mit:
•	 Abgeschlossene	 Ausbildung	 zur/zum	 Erzieherin/Erzie-

her
 bzw. zur/zum Kinderpflegerin/Kinderpfleger
•	 Kenntnisse	über	 den	 bayerischen	 Bildungs-	 und	 Erzie-

hungsplan
•	 Freude	an	der	Erziehung,	Bildung	 und	Pflege	 von	Kin-

dern
•	 Kreativität	und	Phantasie	in	der	Arbeit	mit	Kindern
•	 Ein	hohes	Maß	an	Flexibilität	und	Einsatzbereitschaft
•	 Fähigkeit	zur	intensiven	Zusammenarbeit	mit	Eltern
•	 respektvollen,	 wertschätzenden	 Umgang	 mit	 Kindern,	

Eltern, Kollegen/-innen
•	 Verantwortungsbewusstsein,	Ehrlichkeit

Wir bieten Ihnen:
•	 einen	sicheren	Arbeitsplatz
•	 Vergütung	nach	TVöD
•	 Umfassende	Fortbildungsmöglichkeiten

Die Bewerbungen sind bis spätestens 10. Oktober 2017 
an die
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 96106 
Ebern zu richten. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Haßler 
(09531/62925) bzw. die KITA-Leitung, Herr Stefan Rein-
wand (09531/6593) gerne zur Verfügung.

Bürgersprechstunde in Welkendorf
Am Montag, 25.09.17, findet in Welkendorf eine Bürgersprech-
stunde mit Bürgermeister Hennemann von 17.00 Uhr bis 18.00 
Uhr statt. Treffpunkt ist in der Ortsmitte. Nach einer Ortsbege-
hung besteht die Möglichkeit zu Einzelgesprächen.

Schlussfeststellung  
Flurbereinigung Gleusdorf

Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken, Zeller Str. 
40, 97082 Würzburg, teilt mit Schreiben vom 04.09.2017 die 
Bekanntmachung der Schlussfeststellung der Flurbereinigung 
Gleusdorf, Gemeinde Untermerzbach, mit.
Das Schreiben des Amts für Ländliche Entwicklung Unter-
franken vom 04.09.2017 und die Bekanntmachung über die 
Schlussfeststellung mit Rechtsbehelfsbelehrung liegen zu 
jedermanns Einsicht während der üblichen Dienstzeiten in der 
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Ritter-
gasse 3, (Zimmer 1.02, 1. Stock), 96106 Ebern aus.

Ebern, 07.09.2017
Stadt Ebern
Jürgen Hennemann, Erster Bürgermeister

Informationen

Freies WLAN in Ebern
Ebern ist „vernetzt“ und bietet an mehreren Stellen eine kosten-
lose Internetnutzung für die Bürgerinnen und Bürger:
•	 Wohnmobilstellplatz	(BayernWLAN)
•	 Bahnhof	(Freifunk)
•	 Marktplatz	(Freifunk)
•	 Parkplatz	Mittelschule	(Freifunk)
•	 Freibad	(Freifunk)
•	 Tourist-Information	(Freifunk)
•	 Erdgeschoss	Verwaltungsgebäude,	Rittergasse	3	(Freifunk)

Hecken werden geschnitten
Bauhofleiter Christian Raehse erinnert, dass Mitte Oktober 
die Saison des Heckenschneidens beginnt. Nur bis Ende 
Februar ist diese Tätigkeit aufgrund des Naturkreislaufes 
erlaubt. Sowohl Privatleute als auch die öffentliche Hand 
sollten in diesen Monaten tätig werden. Die Mitarbeiter des 
Eberner Bauhofes werden bis dahin im Bereich der Stra-
ßen und Wege im Einsatz sein. Punktuell kann es dabei 
zu Einschränkungen für den Durchgangsverkehr kommen. 
Die Bürgerinnen und Bürger werden um Verständnis und 
Beachtung gebeten. Zudem gibt es auch Bereiche, bei 
welchen die Umtriebspflege vorgesehen ist (z.B. Coburger 
Straße). Christian Raehse bittet alle privaten Gartenfreunde, 
den Grünschnitt auch in dieser Saison ausschließlich auf 
einer Grünschnittdeponie zu entsorgen (z.B. Lindenhof).

Die Stadt Ebern begrüßt alle 75 Männer und Frauen, die im September ihre Berufsaubsildung in und 
rund um Ebern in 17 Betrieben gestartet haben. Für das berufliche Leben alles Gute, immer die rich-

tigen Ideen uns stets viel Geduld auf dem Weg zum Erfolg!

Das Bild zeigt die Auszubildenden mit ihren Ausbildern bei der Azubibegrüßung der Stadt Ebern am 1. September 2017 
durch Zweiten Bürgermeister Harald Pascher.

Bild: Ralf Kestel / Vielen Dank
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 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 14.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 16:00 Uhr im Rathaus Pfarrweisach, Bahn-
hofstraße 2, 96176 Pfarrweisach zusammen.

3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge-
tragen ist.

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
 a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 

Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für 
die Kennzeichnung,

 b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen 
der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslis-
ten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für 
die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem linken 

Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in 
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeu-
tig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine 
darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahl-
ergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

 b)  durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 

Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass 
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abge-
geben werden.

Der Ausbau zum schnellen Internet  
in Ebern

Der Breitbandausbau in Ebern geht voran: Schon zwei För-
derbescheide für den Ausbau in den westlichen Stadtteilen 
und Fierst konnte die Stadt entgegen nehmen. In Bischwind 
a.R., Eichelberg, Eyrichshof, Frickendorf, Fischbach, Gemünd, 
Gewerbegebiet „Alte Kaserne“, Heubach, Sandhof (Nord), 
Reutersbrunn und Unterpreppach ist der Ausbau bereits abge-
schlossen. In Albersdorf, Bramberg, Brünn, Höchstädten, Jes-
serndorf, Kurzewind, Neuses a.R., Siegelfeld, Weißenbrunn 
und Welkendorf wird bis Ende 2017 der schnelle Anschluss 
ausgebaut sein. Fierst wird bis Ende 2018 versorgt sein.
Per Vectoring will die Telekom bis Herbst 2018 Vorbach, Unter-
preppach, und Ebern ausbauen. Weiter geht es mit einem 
Masterplan, der die Versorgung aller Gebäude im Stadtgebiet 
erfasst (Förderung durch den Bund und einer Neuauflage des 
Bayerischen Förderprogramms, dem „Höfebonusprogramm“, 
mit dem der Ausbau der übrigen, noch nicht versorgten Haus-
halte erfolgen soll). Als versorgt gelten Haushalte im Förder-
verfahren auch, wenn ein Anschluss an das Netz von Voda-
foneKabel (KabelDeutschland) möglich ist (z.B. Heubach, 
Mannlehen).

Stadtführungen im Oktober
Am Sonntag, 1. Oktober, bietet die Tourismus- und Werbege-
meinschaft Ebern ein öffentliche Stadtführung an. Das Stadt-
führer-Ehepaar Hering wird an diesem Tag durch Ebern führen.
Am Sonntag, 22. Oktober, findet die letzte Stadtführung in der 
Saison 2017 statt. Türmer Armin Dominka wird dann die Beson-
derheiten Eberns aufzeigen.
Es ist keine Anmeldung zu den Stadtführungen erforderlich. 
Alle Teilnehmer finden sich bitte um 13.30 Uhr am Schild 
„Stadtführungen“ am Eberner Bahnhaltepunkt ein. Auf Wunsch 
kann am Ende der Führung der Grauturm bestiegen werden. 
Die Kosten betragen 3,- € pro Person (Kinder bis 16 J. sind frei) 
und sind direkt an die Stadtführer zu bezahlen. Die Tourismus- 
und Werbegemeinschaft Ebern sowie die Tourist-Information 
Ebern wünscht allen viel Spaß und neue Erkenntnisse sowie 
gutes Wetter.

Sitzungen des Stadtrates und seiner 
Ausschüsse

28.09.2017, 18.00 Uhr: Stadtrat
11.10.2017, 17.00 Uhr: Umwelt- und Bauausschuss
26.10.2017, 18.00 Uhr: Stadtrat

Pfarrweisach

Amtliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1.  Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deut-

schen Bundestag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 
Uhr.

2.  Die Gemeinde ist in folgende drei Wahlbezirke eingeteilt:
 Wahlbezirk 1:  Pfarrweisach, Wahlraum:  Pfarrweisach, Rathaus
 Wahlbezirk 2:  Junkersdorf a.d. Weisach,
  Wahlraum:  Junkersdorf, Schützenhaus
 Wahlbezirk 3:  Kraisdorf, Wahlraum:  Kraisdorf, Bürgerzentrum
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2. Sachverhalt: Datenerfassung und Prüfung von Ingenieurbau-
werken gemäß DIN 1076; hier: Vorstellung der Ergebnisse der 
aktuellen Brückenprüfungen und Festlegung des weiteren Vor-
gehens.
Es wurden die neuen Bauwerksbücher und Prüfberichte zu 
sechs Brückenbauwerken der Gemeinde Pfarrweisach vom 
Ingenieurbüro SRP vorgelegt. Bisher wurden folgende Bau-
werkshauptprüfungen durchgeführt: Brücke Brauhausstraße 
über die Weisach in Junkersdorf, Brücke Mühlenweg über die 
Baunach in Kraisdorf, Brücke Ortsstraße über die Baunach in 
Römmelsdorf, Brücke Lohrer Straße über die Weisach in Pfarr-
weisach, Brücke über die Baunach in Lohr und Gehwegbrücke 
bei Lohrer Straße über die Weisach in Pfarrweisach.
Notwendige Maßnahmen, weiteres Vorgehen:
1. Die Brücken der Gemeinde Pfarrweisach befinden sich der-

zeit weitestgehend noch in einem ausreichenden Zustand, 
jedoch wird zur Gewährleistung der Funktionsfähigkeit und 
Verkehrssicherheit für alle Bauwerke die Durchführung von 
Sofortmaßnahmen empfohlen.

2. Das Bauwerk in Lohr weist die gravierendsten Schädi-
gungen auf und erfordert deshalb kurzfristig die höchsten 
Investitionen.

3. Zur langfristigen Sicherstellung der Funktionsfähigkeit wird 
die sukzessive Durchführung weitergehender Maßnahmen 
(z.B. nachhaltige Instandsetzung) empfohlen. Diese Maß-
nahmen an einzelnen Bauwerken sollten priorisiert werden.

4. Weiterhin wird empfohlen, die entsprechenden Mittel zur 
Umsetzung von Unterhaltungs- bzw. Sofortmaßnahmen 
sowie nachhaltigen Maßnahmen für die kommenden Haus-
haltsplanungen zu berücksichtigen.

Beschluss: Zur Kenntnis genommen

3. Sachverhalt: Winterdienst Gemeindestraßen Pfarrweisach; 
hier: Vergabe Winterdienstleistungen von 2017 bis 2021.
Der Gemeinderat Pfarrweisach hat am 04.05.2017 beschlos-
sen, die Winterdienstleistungen in der Gemeinde Pfarrweisach 
auszuschreiben und neu zu vergeben: Bis zum Abgabetermin 
lag ein Angebot der Firma MR Service GmbH, Lendershäu-
ser Straße 2, 97461 Hofheim fristgerecht vor. Das vorgelegte 
Angebot wurde geprüft. Basis ist der Räum- und Streuplan 
vom 17.01.2011. Beginn der vertraglichen Leistungen ist der 
01.08.2017.
Beschluss:
1. Die Fa. MR Service GmbH, 97461 Hofheim wird auf Basis 

des Angebotes vom 20.06.2017 mit den Winterdienstleis-
tungen Pfarrweisach für die Jahre von 2017 bis 2021 mit 
einer Angebotssumme von 12.792,50 Euro (brutto) beauf-
tragt.

2. Die Abrechnung des Winterdienstes erfolgt gegen Nach-
weis für die tatsächlich angefallenen Leistungen in Abhän-
gigkeit des Winters. (auf Stundenbasis, Räum und Streu-
buch)

3. Die Beauftragung erstreckt sich über einen Zeitraum von 
vier Jahren bis zum 31.07.2021. Sofern nicht drei Monate 
vor Vertragsablauf der laufende Vertrag gekündigt wird, 
verlängert sich die Vertragslaufzeit automatisch um ein wei-
teres Jahr.

Abstimmung: 8:3

4. Sachverhalt: Energetische Sanierung des Rathauses Pfarr-
weisach; Auftragsvergaben
Im Rahmen von beschränkten Ausschreibungen wurden fol-
gende Gewerke vergeben:
Abbruch- und Maurerarbeiten (Fa. MK-Bau, Leuzendorf mit 
16.502,18 Euro)
Zimmererarbeiten (Fa. Holzbau Hepp, Maroldsweisach mit 
23.274,82 Euro)
Schreinerarbeiten – Fenster (Fa. Müller, Unterpreppach mit 
26.905,90 Euro)
Vollwärmeschutz/Außenputz (Fa. Weipert, Stadtlauringen mit 
89.666,71 Euro)

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundes-
wahlgesetzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Ebern, 08.09.2017
R. Nowak, 1. Bürgermeister Gemeinde Pfarrweisach

Informationen

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Pfarrweisach sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt,
spätestens zum 01. November 2017

einen oder mehrere Schulweghelfer
für den Bereich der Straßenquerung B 279/Lohrer Straße

in Pfarrweisach.

Die Arbeitszeit beträgt eine Stunde pro Schultag und ist 
jeweils zwischen 7.15 und 7.45 Uhr und 12.30 und 13.00 
Uhr abzuleisten.
Es wird eine Vergütung nach EG 1 Stufe 2 TVÖD gewährt 
(derzeit 10,34 €/brutto je Arbeitsstunde).
Sollte Interesse an dieser Tätigkeit bestehen, wenden Sie 
sich bitte an den 1. Bürgermeister der Gemeinde Pfarrwei-
sach bzw. an die Verwaltungsgemeinschaft Ebern – Hr. 
Haßler (Tel. 09531/62925).

Auszug der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 20.07.2017

1. Sachverhalt: Vorstellung neuer Ortswappen durch Kreishei-
matpfleger Günter Lipp
Vor dem Hintergrund des Erscheinens einer neuen Infobro-
schüre der VG Ebern hat Herr Lipp hierfür, sowie zur weite-
ren Verwendung, Entwürfe von neuen Ortswappen für die OT 
Dürrnhof, Junkersdorf, Lichtenstein, Lohr und Römmelsdorf 
angefertigt und stellt sie nach einer Vorbesprechung mit dem 
Heimatverein auch dem Gemeinderat vor. Für den Gemeinde-
teil Herbelsdorf war bisher kein Wappen geplant; ein Entwurf 
wird jedoch wunschgemäß noch kurzfristig vorgelegt.Nach Ein-
wendungen des Ortssprechers Hubert wird noch Klärungsbe-
darf für das Wappen von Lichtenstein gesehen.
Beschluss:
1. Der Sachvortrag des Kreisheimatpflegers Günter Lipp wird 

zur Kenntnis genommen.
2. Die Ortswappen für die Gemeindeteile Dürrnhof, Lichten-

stein (mit Änderungen) und Römmelsdorf werden gebilligt.
3. Die Gemeinde Pfarrweisach ist bereit, für die unter Ziffer 2 

genannten Wappen die Kosten der Erstellung und Digitali-
sierung zu tragen.

4. Herr Kreisheimatpfleger Lipp wird gebeten, der Gemeinde 
Pfarrweisach und den örtlichen Vereinen die dauerhafte 
Nutzung dieser Wappen zu gestatten. Bei Nutzung dieser 
Wappen durch sonstige Dritte wird die Gemeinde jeweils 
die Zustimmung des Kreisheimatpflegers einholen.

5. Herr Lipp wird weiterhin gebeten, die Wappenvorschläge 
für die Gemeindeteile Herbelsdorf, Junkersdorf und Lohr 
vor einer Entscheidung im Gemeinderat nochmals in einer 
Gemeindeteilversammlung vorzustellen.

Abstimmung: Einstimmig
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3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung 
und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl 
abgegeben werden.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
 a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 

Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für 
die Kennzeichnung,

 b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen 
der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslis-
ten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für 
die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem linken 

Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in 
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeu-
tig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine 
darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahl-
ergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

 b)  durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 

Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass 
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abge-
geben werden.

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundes-
wahlgesetzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Ebern, 08.09.2017
W. Sendelbeck, 1. Bürgermeister Markt Rentweinsdorf

Alu – Türanlagen (Fa. HAGA Metallbau, Hofheim mit 23.933,28 
Euro)
Spenglerarbeiten (Fa. Holzbau Hepp, Maroldsweisach mit 
6.386,84 Euro)
Dachdeckerarbeiten (Fa. Holzbau Hepp, Maroldsweisach mit 
41.664,43 Euro)
Heizungsinstallation (Fa. Stöhr, Untersiemau mit 42.033,36 
Euro)
Beschlüsse: Wie vorstehend aufgelistet
Abstimmungen: Alle einstimmig

5. Informationen:
•	 Dem	 JHZ	 Dominikus-Savio	 Pfaffendorf,	 wird	 während	 der	

Zeit der Generalsanierung des Schulgebäudes in Pfaffen-
dorf, die Grundschulturnhalle in Pfarrweisach für deren 
Sportunterricht, im Schuljahr 2017/2018, zur Verfügung 
gestellt. Es wurden Mietkosten in Höhe von rund 1.800 Euro 
veranschlagt. (6 Std. pro Woche x 1 Jahr).

•	 GR	R.	Kuhn	stellt	fest,	dass	der	öffentliche	Telefonanschluss	
in Pfarrweisach noch nicht repariert wurde. Der Vorsitzende 
wird die Telekom über den Schaden informieren.

•	 GR	 Dünisch	 bittet	 bezüglich	 der	 Sanierung	 der	 Kirche	 in	
Junkersdorf die Zuschüsse zu beantragen sowie den behin-
dertengerechten Zugang auszuführen.

•	 GR	Hauck	erkundigt	sich,	ob	es	angedacht	 ist,	den	Spiel-
platz in Kraisdorf wieder herzu- richten. Der Vorsitzende 
entgegnet, dass dies der Fall ist. Geplant sei, im Herbst diesen 
Jahres mit ehrenamtlichen Helfern die Arbeiten anzugehen.

Sitzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat der Gemeinde Pfarrweisach trifft sich am 
dritten Donnerstag im Monat zur Gemeinderatssitzung. Die 
Sitzungen beginnen um 19.00 Uhr (Winterzeit) bzw. 19.30 Uhr 
(Sommerzeit) und finden im Rathaus Pfarrweisach statt. In Aus-
nahmefällen kann der Termin abweichen. Interessierte Bürger 
sind als Zuschauer im öffentlichen Teil der Sitzung herzlich will-
kommen.

Rentweinsdorf

Amtliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1.  Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deut-

schen Bundestag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2.  Der Markt ist in folgende drei Wahlbezirke eingeteilt:
 Wahlbezirk 1:  Rentweinsdorf, Wahlraum:  Rentweinsdorf, Marktsaal
 Wahlbezirk 2:  Sendelbach, Wahlraum:  Sendelbach, FW-Gerätehaus
 Wahlbezirk 3:  Treinfeld, Wahlraum:  Treinfeld, Bürgerhaus
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 

in der Zeit vom 14.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 16:00 Uhr im Rathaus Rentweinsdorf, Feu-
erwehrschulungsraum, Planplatz 2, 96184 Rentweinsdorf 
zusammen.
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Das Ehepaar Gustav und Martha Streng feierten das seltene 
Fest der Eisernen Hochzeit. Mit dem Jubelpaar freuen sich 
Ortspfarrer Hans Körner (links) und Bürgermeister Willi Sendel-
beck (rechts).

Dabei ist besonders erwähnenswert, dass er 40 Jahre lang 
bei ein und dergleichen Firma war. Martha hatte verschiedene 
Arbeitsstellen und war auch längere Zeit bei der Firma Kugelfi-
scher. Aus der Ehe gingen drei Kinder hervor, die Söhne Klaus 
und Wolfgang und die Tochter Claudia. Ganz besonders stolz 
ist das Jubelpaar auf zehn Enkel und acht Urenkel. Im Jahre 
1962 zog die Familie Streng von Brünn nach Eichelberg und 
1995 kamen sie nach Rentweinsdorf. Hier verbringen sie ihren 
Lebensabend im Hause von Tochter Claudia Steinert und 
deren Ehemann Kurt. Martha Streng versorgt trotz ihres hohen 
Alters noch weitgehend den eigenen Haushalt. Jubilar Gustav 
hat sich in der örtlichen Soldatenkameradschaft sehr enga-
giert, so Bürgermeister Willi Sendelbeck. Der Bürgermeister 
und Ortspfarrer Hans Körner waren persönlich gekommen, 
um dem bekannten und beliebten Ehepaar die Glückwünsche 
der Marktverwaltung und der Kirchengemeinde zu überbrin-
gen. Daneben gab es viele Glückwünsche zum langen Ehele-
ben durch die Familien mit ihren Kindern, sowie Freunden und 
Bekannten. Stolz präsentierte das Jubelpaar auch die schriftli-
chen Glückwünsche des Bundespräsidenten, des bayerischen 
Ministerpräsidenten, des Bezirkstagspräsidenten und des 
Landrates. Sie alle wünschten dem „eisernen Jubelpaar“ alles 
Gute und einen gesegneten Lebensabend.
Text & Bild: Horst Schneider

Sitzungen des Marktgemeinderates
Der Marktgemeinderat des Marktes Rentweinsdorf trifft sich 
immer am ersten Montag des Monats zur Sitzung. Die Sitzun-
gen beginnen um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20.00 Uhr (Som-
merzeit) und finden im Rathaus in Rentweinsdorf statt.

Informationen

Rohbau der Brücke erstellt

Die Bauarbeiten an der Brücke in Gräfenholz gehen weiter.

Jetzt kann die Baunach wieder ungehindert unter dem Roh-
bau der Brücke in Gräfenholz durchfließen.Er wurde dieser 
Tage durch die Firma aus dem Coburger Land erstellt und mit 
Hilfe eines Riesenbaggers aufgebracht. Im Moment werden 
massenweise Stahl und Eisen in die Bewehrung eingebaut. 
Neben dem Brückenbau wurden auch die Arbeiten im Rah-
men des Millionprojektes an den Flutgräben und der Straße in 
Angriff genommen. Die Gemeindeverbindungsstraße zwischen 
Sendelbach/B 279 und Gräfenholz ist weiterhin gesperrt, so 
dass Kraftfahrzeuge nach Gräfenholz die Straße über Treinfeld 
und Manndorf/Gemeinde Reckendorf nutzen müssen.
Text & Bild: Horst Schneider

Seltene Sonnenblume entdeckt

Die Natur bringt immer wieder 
neue Wunder hervor: So ent-
deckte Fritz Platsch aus dem 
Rentweinsdorfer Gemeindeteil 
Gräfenholz diese seltsame 
Sonnenblume in der Sendel-
bacher Flurgemarkung. 
Knapp einen Meter hoch prä-
sentiert sie sich mit „Mantel 
und Hut“.

Foto: Horst Schneider

Bürgermeister gratuliert  
zur Eisernen Hochzeit

Hier feierten Gustav Streng und seine Ehefrau Martha, gebo-
rene Waschka, das seltene Fest der Eisernen Hochzeit. Am 
6. September 1952 hatten sie im jetzigen Eberner Stadtteil 
Brünn geheiratet. 65 Jahre haben sie gemeinsam Freud und 
Leid miteinander geteilt. „Das Leben war nicht immer nur ein 
Honigschlecken“, so die Jubilare. Jubilar Gustav wurde 1929 
in Eichelberg geboren und seine Ehefrau Martha 1932 in Stan-
gendorf/Mähren. Sie hat die Beschwernisse der Vertreibung 
und des Neuanfangs mit ihren Eltern als Kind in bleibender 
Erinnerung. Gustav sollte zunächst die elterliche Landwirtschaft 
in Eichelberg übernehmen, aber die Entscheidung kam anders. 
Er suchte sich in Baden-Württemberg eine Beschäftigung und 
arbeitete auf dem Bau als Schachtmeister. 
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Und morgen gibt´s dann Butterbohnen mit Kartoffeln!
Herzlichen Dank an Familie Müller, die uns das Gartenbeet zur 
Verfügung gestellt hat.

Bohnen ernten macht Spaß!

Text & Bilder: Daniela Berninger

Kindergarten

Kindergarten Pfiffikus Pfarrweisach
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Städt. Kindergarten Jesserndorf
Kindergarten erntet fleißig Bohnen

Fleißige Erntehelfer aus dem Kindergarten Jesserndorf

Unsere selbst „gelegten“ Bohnen konnten wir nun ernten:
Einen ganzen Korb und einen Eimer voll!
Ein Dreijähriger meinte: „Wenn man Bohnen ernten will, dann 
braucht man eine Schaufel, damit man sie ausbuddeln kann. 
Das habe ich im Fernsehen gesehen.“ Jetzt ist aber klar wie 
das eigentlich so geht!

Impressum

Mitteilungsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern

Mitgliedsgemeinden: Stadt Ebern,  
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Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
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Volkshochschule

Bei der vhs ist einiges geboten!
Folgende Kurse starten für Sie in der nächsten Zeit:
Ab Montag, 25.09.17:
- Gesundheitstraining,10:15-11:15 Uhr, vhs.
- Salsa-Aerobic, 17:30-18:30 Uhr, vhs.
- wieder fit!, 18:45-19:30 Uhr, vhs.
- Powergymnastik für SIE und IHN, 19:30-20:30 Uhr, Dreifach-
turnhalle Gymnasium.
- zeitgemäße Gymnastik für Frauen, 20-21 Uhr, vhs.
Ab Dienstag, 26.09.17:
- Keyboard, 17 Uhr, vhs.
- Gitarre, 17:45 Uhr, vhs.
- Wirbelsäulengymnastik, 18-19 Uhr, vhs.
- Endlich Zeit für Englisch, 18:30-19:30 Uhr, vhs.
- Endlich Zeit für Englisch- Fortgeschrittene, 19:30-20:30 Uhr, 
vhs.
- Qi Gong, 19:15-20:15 Uhr, vhs.
- Fit und Fun Gymnastik, 20-21 Uhr, städt. Turnhalle.
Ab Mittwoch, 27.09.17:
- Osteoporose- Präventionsgymnastik, 09:45-10:45 Uhr, vhs.
- Qi Gong, 11-12 Uhr und 12-13 Uhr, vhs.
- Faszientraining, 18-19 Uhr, vhs.
- Spanisch 4, 18:30-20 Uhr, vhs.
- Pilates, 19-20 Uhr, vhs.

Schulen

Lebenshilfe Ebern
Mitgliederversammlung mit Neuwahl
Die Lebenshilfe Ebern lädt alle Mitglieder, Freunde und Inter-
essierte zu einer Mitgliederversammlung mit Neuwahl der Vor-
standschaft ein. Sie findet am Dienstag, 26. September 2017 
um 19.30 Uhr in der Lebenshilfe, Mozartstr. 32 in Ebern statt. 
Nach der Begrüßung und der Genehmigung des letzten Proto-
kolls erfolgen die Berichte und die Entlastung des Vorstands, 
bevor die Neuwahlen der beiden Vorsitzenden, der Kassen-, 
Geschäfts- und Schriftführung sowie evtl. Beiräte erfolgen. Ein 
Informations- und Gedankenaustausch in geselliger Runde 
schließt sich an.
Text: Rachilde Neugebauer

Rentweinsdorfer Kindergartenleiterin  
in den Vorruhestand verabschiedet

Trotz vieler gutgemeinter Wünsche 
für den kommenden Ruhestand und 
zahlreicher Abschiedsgeschenke 
war es ein schwerer Abschied mit viel 
Wehmut: Kindergartenleiterin Renate 
Schneider aus dem Gemeindeteil 
Treinfeld wurde in ihrer Arbeitsstelle 
im Kindergarten Budenzauber verab-
schiedet. Nach 23 Jahren pädagogi-
schen Dienst für den Diakonieverein 
Rentweinsdorf-Ebern geht sie nun in 
den Vorruhestand. Bei der Feier reg-
nete es Konfetti und die Kindergarten-
kinder kamen jeweils mit einer Rose, 
um sich von der Kindergartenleiterin 
zu verabschieden. Renate Schneider 
war bei den Kindern und Eltern sehr 
beliebt. In ihrer ruhigen Art, verbun-
den mit umfangreichen erzieherischen 
Fähigkeiten, hat sie unter den Pfarrern 
und Diakonievereinsvorsitzenden Hans 
Hager und Hans Körner hervorragende 
pädagogische Arbeit geleistet. Kinder- 
und Personalchor vom Budenzauber 
drückten das in einem extra für die schei-
dende Leiterin gedichteten Lied aus.

Die künftige Nachfolgerin Katja Streng 
erwähnte in ihren Worten das gute 
Miteinander und die freundschaftliche 
Zusammenarbeit. Für den Diakoniever-
ein sprachen Geschäftsführerin Nora 

Knötig und für den Elternbeirat dessen 
Vorsitzende Franziska Schmittlutz herz-
liche Abschiedsworte.

Text & Bild: Horst Schneider

Die Rentweinsdorfer Kindergartenleiterin Renate Schneider (Mitte) aus Treinfeld 
wurde im Kindergarten Budenzauber würdevoll verabschiedet.

Kindertagesstätte Budenzauber Rentweinsdorf

Hatten Sie ein schönes Fest?
Hatten Sie viele fleißige Helfer?

Gab es tolle Geschenke?
Dann danken Sie allen auf einmal mit einer  

Familienanzeige im Mitteilungsblatt: 
www.wittich.de``

`

`
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Neuses / Vereinsheim des Haßbergvereins
Kartenvorverkauf: Blumenladen Heurung, Stöckach und Bäcke-
rei Schilling, Bundorf
Fr., 13.10.17, 19.00 Uhr

Konzert mit „Fado Sul“ – traditioneller Fado aus Portugal
Kartentelefon: Tel. (0 95 23) 8 48
Fr., 13.10.17, 20.00 - 21.30 Uhr
Rügheim / Schüttbau

Tagesfahrt zur Buchmesse nach Frankfurt
In Zusammenarbeit mit der Leseinsel Ebern und dem Freun-
deskreis Haßberge – Tricastin.
Zustiege: 06.00 Uhr Ebern / Parkplatz Mittelschule
Weitere Zustiege in Haßfurt und Schweinfurt werden bekannt 
gegeben.
Anmeldung vhs Ebern: 09531/ 6463
Sa., 14.10.17, 06.00 – ca. 22.00 Uhr

Konzert mit Harfenlichter
Kartenvorverkauf ab 18.09.17 bei der Gemeinde Knetzgau, 
Marina Höhn, Tel. (0 95 27) 79 13
Sa., 14.10.17, 19.30 Uhr
Knetzgau / Oberschwappach, Spiegelsaal des Schlosses

Spurenwanderung: Spuren im nördlichen Steigerwald des 
Künstlers herman de vries
Ellen Schindler
Sa., 14.10.17, 14.00 Uhr
Fabrikschleichach / Treffpunkt: Café Ton
Anmeldung: vhs Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 94 20-0 oder 
vhs@vhs-hassberge.de

Der große Baikal-Wanderweg
In Zusammenarbeit mit den NaturFreunden Zeil
Gunnar Lorenz
Sa., 14.10.17, 19.30 Uhr
Zeil / Naturfreundehaus, Warme Sonne, Steigleite 1

UmweltBildungsZentrum 
Oberschleichach (UBiZ)

Musikalisches Demeter-Genuss-Frühstück „Lanche brasi-
leiro“
Claudia und Hans Dünninger
So., 01.10., 11.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr, € 23,00 bei Voranmel-
dung, € 27,00 an der Tageskasse, Kinder bis 12 Jahre frei (Kaf-
fee und Tee inklusive)
Treffpunkt: Demeterhof Dünninger, Im Steig 1, Goßmannsdorf
Anmeldeschluß bis 22.09.17 wird gebeten im UBiZ oder 
unter Tel. 09523/950619

Rauhnächte…
Michael Wolber
Mo., 02.10., 18.30 - 20.30 Uhr, € 7,00
Anmeldeschluss: 25.09.17

Die Pflanzen der Kelten
Michael Wolber
Di., 03.10., 9.30 - 17.00 Uhr, € 20,00
Anmeldeschluss: 25.09.17

„Babyleicht ernährt“ – Beikost leicht gemacht
Die Kurskosten werden vom AELF übernommen.
Melanie Weber
Mi.s, ab 04.10., 2x, 10.00 - 11.30 Uhr, kostenlos
Anmeldung unter www.aelf-sw.bayern.de/ernaehrung/familie
Anmeldeschluss: 23.09.17

Ab Donnerstag, 27.09.17:
- Krafttraining und Nordic Walking, 9-10 Uhr, vhs.
- Yoga, 10-11:30 Uhr, vhs.
- Yoga- Pilates, 16:30-17:30 Uhr, vhs.
- Italienisch für Fortgeschrittene, 19-20:30 Uhr, vhs.
Ab Freitag, 29.09.17:
- Yoga für Anfänger, 16-17 Uhr, vhs.
- Yoga,17-18 Uhr, vhs.
Weitere Kurse:
- All you can read- für Schüler ab 10 Jahren am 30.09.17, ab 
13:30 in der Leseinsel Ebern.
- Italienisch Konversation, mittwochs ab 4.10., 18-19:30 Uhr, 
Seniorenbegegnungsstätte.
- Leckere Brotaufstriche selber machen, am Mittwoch, 04.10., 
ab 19 Uhr, vhs.

Anmeldung bitte wie gewohnt unter www.vhs-hassberge.de, 
telefonisch unter 09531/6463 oder per Mail an cschuler@vhs-
hassberge.de.

Veranstaltungshinweise im Oktober
Weitere Informationen und Anmeldungen: vhs Geschäftsstelle,
Tel. (0 95 21) 94 20-0 oder vhs@vhs-hassberge.de, www.vhs-
hassberge.de sowie im vhs-Programmheft Herbst 2017

Loriot Abend: „Holleri du Dödl du“ mit dem Ensemble Stilblüten
Kartenvorverkauf: ritz Eltmann, Tel. (0 95 22) 8 99 70 und Haß-
furter Tagblatt, Haßfurt, (0 95 21) 17 14
Sa., 30.09.17, 20.00 Uhr, (Einlass: 19.30 Uhr)
Eltmann / Stadthalle

Musikalisches Demetergenuss-Frühstück „Lanche Brasileiro“ – 
Ein Genuss für Gaumen und Ohren…
Schlemmerfrühstück in Demeter- und Bio-Qualität. Live-Gitar-
renmusik von Julian Dünninger, Wolfgang Mäuser und Freun-
den.
Eine Veranstaltung im Rahmen der Ökoerlebnistage und dem 
Tag der Regionen
Sonntag, 01.10.17, 11.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr
Demeterhof Dünninger, Im Steig 1, 97461 Hofheim OT Goß-
mannsdorf
Anmeldung unter Tel. 09523.950619 bzw.
eMail: info@demeterhof-duenninger.de

Orgelkonzert zur Kirchweihe
In Zusammenarbeit mit der Pfarrei St. Michael Zeil
Orgel: Ralf Hofmann, Zeil
So., 01.10.17, 17.00 Uhr
Zeil / Pfarrkirche St. Michael

Autorenlesung mit Leonhard F. Seidl: „Fronten“
In Zusammenarbeit mit dem DGB-Kreisverband Haßberge
Do., 05.10.17, 19.00 Uhr
Zeil / Dokumentationszentrum Zeiler Hexenturm

„Wenn die bunten Blätter treiben“
Geschichten und Gedichte zur Herbstzeit
Kartenvorverkauf: Blumenladen „Pusteblume“ am Marktplatz 
Zeil, Haßfurter Tagblatt, Haßfurt und
So., 08.10.17, 16.00 - 17.30 Uhr
Zeil / Kreuzkapelle im Kreuzfriedhof

Mundart - Rallye: „Vo die Mädli vom Mee zu die Madla vom 
Maa“
Mit dem Autorentrio Breunig – Reichmann – Wolpert
Veranstaltungsorte:
Stöckach / Dorfgemeinschaftshaus
Kimmelsbach / Dorfgemeinschaftshaus
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Pinnwand

Gesucht, Gefunden
Sie haben noch Platz am Stammtisch? Sie suchen jemanden, 
der Ihnen beim Einkaufen hilft oder Sie zum Arzt fährt? Sie 
haben etwas zu verschenken? ... Mit dieser Pinnwand in unse-
rem Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern wollen 
wir den Kontakt zwischen Suchenden und Bietenden erleich-
tern. Schreiben Sie uns einfach per E-mail (redaktion@ebern.
de), was Sie suchen oder was Sie bieten - wichtig ist, dass es 
sich dabei um kostenfreie und seriöse Angebote handeln 
muss. Haben Sie etwas zu verkaufen? Dann können Sie gerne 
eine Kleinanzeige in unserem Mitteilungsblatt buchen (www.
wittich.de/Objekt2082). Nutzen Sie diese Pinnwand, damit die 
Begegnungen zwischen den Menschen im Gebiet der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern noch vielfältiger werden. Für weitere 
Fragen stehen wir Ihnen gerne im Bürgerbüro der Verwaltungs-
gemeinschaft Ebern zur Verfügung!

•	 Zeitschrift „Monumente“, Magazin für Denkmalkultur in 
Deutschland, Ausgabe seit 1990 zu verschenken. Wei-
tere Informationen: Frau Keh, Ebern, Tel. 09531/5423

•	 Die	 Kath.	 Pfarrei	 St.	 Laurentius	 Ebern	 sucht	 für	 die	 Stadt-
pfarrkirche einen Christbaum für die Weihnachtszeit. Wenn 
Sie einen Nadelbaum ca. 5-6 Meter hoch (Nordmanntanne, 
Blautanne, Fichte) zur Verfügung stellen können, wenden 
Sie sich bitte an das Pfarrbüro. Die Fällung und Transport 
des Baumes übernimmt das Team von der Pfarrei. Kontakt: 
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 2, 09531/9427010

Sonstige Nachrichten

Neues Familienzentrum öffnet  
am Straßenfest seine Türen

Das Jugendamt Haßberge lädt am Freitag, 6. Oktober, und 
Samstag, 7. Oktober, jeweils von 14 bis 18 Uhr zu einem „Tag 
der offenen Tür“ ins neue Familienzentrum ins Landratsamt (frü-
here Kfz-Zulassungsstelle) ein. Die Besucher erwartet ein bunt 
gemischtes Programm mit Live-Musik, Portrait-Zeichnen, Hüpf-
burg, Kinderschminken, Buttons gestalten, Clown, Saftbar und 
Kreativem Gestalten. Außerdem besteht die Möglichkeit einer 
Führung durch die Räumlichkeiten der neuen Einrichtung.
Text: Landratsamt Haßberge/Moni Göhr

Einführung für ehrenamtliche 
Rechtsbetreuer/Innen oder Interessierte

Inhalte der Veranstaltung:
Welche Aufgaben hat eine Rechtsbetreuerin/ein Rechtsbe-
treuer? Was bedeuten die vom Betreuungsgericht festgelegten 
Aufgabenkreise? Rechte und Pflichten in der Rechtsbetreuung
Häufige Problemstellungen
Wo bekomme ich Unterstützung? Nach kurzen Einführungsrefe-
raten zu den Themen werden konkrete Fallbeispiele besprochen.
Termin: 30.10.2017, 17.00 Uhr, Dauer: ca. 2 Stunden
Ort: Landratsamt Haßberge, Sitzungssaal
Die Teilnahme ist für Sie kostenlos! Bitte melden Sie sich bis 
spätestens 20.10.2017 unter folgenden Kontaktdaten an: doris.
hofmann@hassberge.de oder Tel: 09521/27-706 oder 27-150. 
Eine Zusammenarbeit der Betreuungsstelle des Landkreises 
Haßberge und des Betreuungsvereins Haßberge e.V.

Der ökologische Weinberg – Führung und Weinprobe
Wolfgang Zimmermann
Fr., 06.10.17, 17.00 - 20.00 Uhr, € 15,00
Treffpunkt: Weinhaus Zimmermann, Ziegelanger 19

Herbstliche Vogelwanderung
Dr. Simon Thorn
Sa., 07.10., 08.00 - 10.00 Uhr, Erw. € 5,00, Kinder kostenlos
Treffpunkt: Kirche in Fabrikschleichach

Erlebnisreiche Wanderung mit Pferden
Die Veranstaltung richtet sich an Kinder ab 6 Jahre
In Kooperation mit der vhs Eltmann
Teilnehmerbegrenzung: 8
Renate Söldner
Sa., 07.10., 9.00 - 12.00 Uhr, € 15,00
Treffpunkt: Oskar-Serrand-Str. 23, Eltmann

Fortbildung: „Natur- und Kulturinterpretation“ II
Sa., 07.10., 09.00 - 17.00 Uhr und So., 08.10., 09.00 - 17.00 
Uhr, jeweils 1 Std. Mittagspause, € 120,00
Anmeldeschluss: Fr., 29.09.17

Sommer im Glas: einfach selbst gemacht
Mitzubringen: bitte bei der Anmeldung erfragen
Michaela von der Linden
Sa., 07.10., 9.30 - 12.00 Uhr, € 15,00 zzgl. Materialkosten nach 
Verbrauch

„Unser täglich‘ Brot“…
In Kooperation mit der vhs Rauhenebrach
Michael Oppel
Sa., 07.10., 17.00 - 19.00 Uhr, € 3,00
Treffpunkt: Bäckerei Oppel, Hauptstr. 19, Untersteinbach

Die Diebskeller von Rabelsdorf: naturkundliche Wanderung 
zu verwunschenen Felsen
In Kooperation mit der vhs Ebern
Wolfgang Meiners
So., 08.10., 13.00 - 17.00 Uhr, € 8,00 für Material
Treffpunkt: an der Kirche in Rabelsdorf

Kreatives Schreiben in der Natur
Mitzubringen: bitte bei der Anmeldung erfragen
Marc Heinz
So., 08.10., 13.30 - 16.30 Uhr, € 8,00
Treffpunkt: Parkplatz Waldspielplatz, Coburger Str. 8, Königs-
berg

Anmeldung unter:
UmweltBildungsZentrum Oberschleichach, Pfarrer-Baumann-
Str. 17, 97514 Oberaurach, Tel. 09529/9222-12, Email info@
ubiz.de,
www.ubiz.de

Fundsachen

24.07.2017  VW-Autoschlüssel, Lützeleberner Straße, Ebern
24.07.2017  Fahrrad MTB, Coburger Straße, Ebern
22.08.2017  Fahrradschlauch, Fundort unbekannt
01.09.2017  Säbelsäge, Georg-Schäfer-Straße, Ebern
05.09.2017  Damenfahrrad, Bei Gemünd
06.09.2017  Bedienungsgeldbeutel mit Inhalt, Pfarrweisach, 

Lohrer Straße
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Die Termine im Herbst/Winter 2017: 12.10., 09.11., 14.12.

Vereinsleben Ebern

Seniorengruppe Unterpreppach

Gemeinsames Seniorentreffen mit kleinem 
Jubiläum
In bewährter jährlicher Tradition lädt der Seniorenkreis der hie-
sigen Pfarrei am Freitag, 6. Oktober, die Nachbar-Senioren-
kreise von Ebern und Jesserndorf zu einem gemeinsamen Tref-
fen ins Sportheim der Sportfreunde Unterpreppach ein. Heuer 
gliedert sich dieses Treffen ab 14 Uhr in drei Teile, nämlich in 
eine kurze Erntedank-Besinnung, dann interessante Überle-
gungen zum Jahresthema „Die Kunst des Alters“ und schließ-
lich in eine kleine Jubiläumsfeier zum 40-jährigen Bestehen des 
örtlichen Seniorenkreises. Daneben sollen das leibliche Wohl, 
sowie Gesang und Geselligkeit nicht zu kurz kommen. Neue 
Interessenten sind herzliche willkommen.
Text: Bruno Deublein

Bayerischer Jagdverband – Ebern

25. Jagdhundeprüfung für Hundeobmann  
Hans Heinert
Für den Hundeobmann in der Kreisgruppe Ebern des Bayeri-
schen Jagdverbandes, Hans Heinert, war es ein Jubiläum: zum 
25. Mal hat er die sogenannte Brauchbarkeitsprüfung für Jagd-
hunde vorbereitet und durchgeführt. Zehn Hunde und ihre Füh-
rer haben daran teilgenommen und bestanden. 

Karten gibt es auch an der Abendkasse!

Mit freundlicher Unterstützung:
Stadt Ebern, UNIWELL Rohrsysteme GmbH & Co. KG 
(Ebern), Sparkasse Ostunterfranken, WERKSITZ GmbH 
(Zeil)

Veranstalter:
Musikschule Ebern e.V., Ritter-von-Schmitt-Straße 8,
96106 Ebern
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Blasorchester Ebern
„O’zapft is!“ heißt es am Tag der deutschen Einheit 
im Rathaushof

Am Tag der deutschen Ein-
heit ist es wieder soweit: Das 
Blasorchester Ebern veran-
staltet ab 10.30 Uhr sein 
zünftiges Oktoberfest im Rat-
haushof Ebern und lädt Sie 
hierzu recht herzlich ein.
Freuen Sie sich auf Weiß-
wurstfrühschoppen, leckere 
Hax‘n, Kaffee und Kuchen 
sowie weitere typisch bay-
erische und fränkische 
Spezialitäten. Musikalische 
Unterhaltung bietet das Bla-
sorchester Ebern mit dem 
diesjährigen Sommerpro-
gramm unter der Leitung von 
Sebastian Saffer.
Wir freuen uns schon jetzt 

darauf, den Tag mit Ihnen gebührend zu feiern.
Ihr Blasorchester Ebern
Text: Saskia Nembach

Automobilclub Ebern

Zwei Monate lang sind die Hunde und vor allem die Hundefüh-
rer von Heinert auf die Prüfung vorbereitet worden; denn wich-
tiger als der Hund sei im gegenseitigen Verständnis der Führer 
- „der muss wissen, wie sein Hund tickt“, sagt der Hundeleh-
rer. Und je ruhiger, aber konsequent gearbeitet wird, desto 
erfolgreicher sei die Zusammenarbeit zwischen Mensch und 
Tier. Außerdem sei das Zeugnis für die jagdliche Brauchbar-
keit nötig, damit der Hund zum Ausüben der Jagd versichert 
werden kann. In den vergangenen Jahren hat Heinert rund 300 
Hunde für die Jagd ausgebildet. In der Regel haben zehn bis 
fünfzehn Hunde an den Lehrgängen teilgenommen. Bei der 
Preisverleihung im Alten Brauhaus in Hemmendorf lobte der 
Vorsitzende der BJV-Kreisgruppe Ebern, Helmut Sieghörtner 
(Pettstadt) die gute Arbeit von Hundeobmann Heinert und der 
Hundeführer. Heinert wiederum dankte den beiden Richterob-
männern Markus Franz (Baunach) und Werner Elflein (Heu-
bach), die beide seit 25 Jahren bei der Prüfung dabei sind, 
sowie den Revierinhabern Hans-Peter Sachs, Wolfgang Lappe 
und Baron Eyring von Rotenhan. Die Prüfung mit ihren Hunden 
legten erfolgreich ab: Michael Bauer, Gleusdorf; Hannes Bran-
denburger, Hohnhausen; Udo Krämer, Haßfurt; Winfried Schnit-
zer, Lußberg; Rupert Fichtner, Birkenfeld; Matthias Klemm, 
Geroldswind; Dr. Tanja Roppelt, Baunach; Reiner Fleischmann, 
Birkach; Robert Neuhäuser, Kirchlauter. Die Prüfung zur Nach-
suche nur auf Schalenwild hat der Parson-Russel-Terrier Chap-
lin von Gerhard Mönch (Römmelsdorf) bestanden.

Zehn Hunde dürfen in Zukunft mit zur Jagd. Sie hatten die 
Brauchbarkeitsprüfung bestanden, der sie sich in den Revieren 
Ebern, Fierst und Gleusdorf gestellt hatten. Unser Bild zeigt die 
Hundeführer mit ihren erfolgreichen Hunden und den Richter- 
und Betreuerstab. Links Hundeobmann, Hans Heinert, der die 
Führer und die Hunde zwei Monate lang zuvor ausgebildet hatte.

Text & Bild: Simon Albrecht

Freie Wähler Ebern
Einladung zur Informationsfahrt zum (Wald-) 
Naturfriedhof St. Ursula
Ein aktuelles Thema, von persönlichem Interesse für viele Bür-
ger. In den letzten Monaten bereits über Unterschriftslisten 
und Presseartikel diskutiert. Der Eberner Stadtrat befasst sich 
aktuell mit dem Thema. Waldfriedhof in Ebern ? Um interes-
sierten Bürgern die Möglichkeit zu bieten sich aus erster Hand 
zu informieren laden wir herzlich ein mit uns den kommunal 
geführten „Naturfriedhof St. Ursula“ in Trappstadt/Alsleben zu 
besichtigen. Wir werden bei der Führung fach- und sachkundig 
begleitet. Neben der Besichtigung werden viele Fragen beant-
wortet die sowohl für das persönliche Interesse als auch für die 
in Ebern anstehende Diskussion sehr sachdienlich sind. Wir 
möchten die Bevölkerung gerne in die aktuelle Diskussion ein-
binden und freuen uns auf die gemeinsame Informationsfahrt. 
Begleiten Sie uns, es lohnt sich.

Termin für die Fahrt:
Dienstag, 03.10.2017 (Tag der deutschen Einheit).
Abfahrt in Ebern ca. 14:30.
Die Fahrt erfolgt je nach Anmeldungen mit dem Bus oder Fahr-
gemeinschaften. Details teilen wir nach erfolgter Anmeldung mit.
Anmeldeschluss: 27.09.2017.
Anmeldung per Telefon 0160-98136853 (Thomas Limpert) 
oder per mail an info@freiewaehler-ebern.de
Text: Thomas Limpert

Farbanzeigen fallen auf!
Lassen Sie sich von uns beraten: 09191/7232-0
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Frauen-Union Ebern

Jugendblaskapelle Untepreppach

Obst- und Gartenbauverein Ebern

Auf den Spuren des Rundfunks
„Die technischen Grundlagen des Rundfunks“ – das hört sich 
zunächst vielleicht verstaubt und trocken an. Dass dieses 
Thema aber auch spannend und facettenreich und für jeder-
mann verständlich aufbereitet sein kann, zeigt das Rundfunk-
museum in Fürth. In den letzten 150 Jahren hat sich das Leben 
der Menschen unter anderem durch die Erfindung der Elektri-
zität und der drahtlosen Nachrichtenübertragung immens ver-
ändert. 

Bürgerverein Ebern

Haßbergverein Jesserndorf & Umgebung

Auf den Spuren von Martin Luther

Am Samstag, 9. September, startete der HBV-Jesserndorf 
seinen alljährlichen Vereinsausflug. In diesem Jahr verschlug 
es 40 Teilnehmer ins oberfränkische Coburg. Die Gruppe 
besuchte unter anderem die Coburger Hauptkirche und die 
Moritzkirche, in der Luther während seines Coburgaufenthal-
tes predigte, insbesondere zeigte und erklärte Heinz Fausten 
den Teilnehmern die schönsten Plätze in Coburg. Nach einer 
gemütlichen Kaffeepause ging es anlässlich des Reformations-
jubiläums zur bayerischen Landesausstellung „Ritter, Bauern, 
Lutheraner“ auf der Veste Coburg. Am Abend ging es nach 
Mürsbach in die Gastwirtschaft „Itzgrundklausel“, wo man den 
erlebnisreichen Tag gemütlich ausklingen lies.
Text & Bild: Christian Schmitt
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Sport- und Kulturverein Ebern

TV Ebern

Was läuft im TV 1863 Ebern im Oktober 2017?
Datum Abteilung Mannschaft Uhr- Ort

Ab Bouldern Öffnungszeiten: zeit

Okt.  Sonntag von 16:00-19:00 Uhr,

  Dienstag von 18:00 -21:00 Uhr   Sportheim

01.10. Kegeln TV Ebern2 – Dittelbrunn 2 10:00 Sportheim

01.10. Fußball TV Ebern E1 – SV Hafenpreppach SG 10:30 Sportplatz

06.10. Fußball TV Ebern D2 SG – Spvg Ahorn II 17:00 Sportplatz

07.10. Handball Weibl.B Jugend- HC Neust./Aisch 12:00 Dreifach-

    trunhalle

07.10. Handball Männer II – HC 03 Bamberg III 14:00 Dreifach-

    turnhalle

07.10. Handball Männl. A Jugend – SG Bad Rodach/ 16:00 Dreifach-

  Großw.  turnhalle

07.10. Handball Männer – TV Weidhausen 18:00 Dreifach-

    turnhalle

07.10. Fußball TV Ebern C1 SG– FSV Bayreuth 11:45 Sportplatz

07.10. Fußball TV Ebern A SG – SC Sylvia Ebersdorf 14:00 Sportplatz

07.10. Fußball TV Ebern H1 – Spvg Ahorn 16:00 Sportplatz

08.10. Fußball TV Ebern E2 – TSG Niederfüllbach II 10:30 Sportplatz

08.10. Fußball TV Ebern C2 SG -FC Coburg III 10:30 Sportplatz

    Heubach

08.10. Fußball TV Ebern H2 /ASC I SG – DJK/FC  15:30 Sportplatz

  Seßlach  Eyrichsh.

Eine kleine Gruppe Jungs unter Federführung des Obst- und 
Gartenbauverein Ebern tauchte im Rahmen des Ferienpro-
gramms ein in die Geschichte des Rundfunks. Im Rundfunkmu-
seum in Fürth wird die Entwicklung der Wiedergabe von Bild 
und Ton gezeigt:
Von der Stiftwalze über die Lochscheibe bis zur Schallplatte 
aus Schellack oder Vinyl – die jahrhundertealte Tradition der 
Musikautomaten brachte höchst interessante Tonträger her-
vor. Die Kinder staunten nicht schlecht: Die begrenzte Spei-
cherkapazität der alten Tonträger ist mit den heutigen nicht 
mehr zu vergleichen. Die Bildqualität der ersten Fernsehge-
räte machte deutlich, wie verwöhnt die Zuschauer heute sind. 
Und dennoch war man zur damaligen Zeit begeistert von dem 
neuen Medium. Nach einem geführten Rundgang stärkte sich 
die Gruppe im museumseigenen 50er-Jahre-Cafe, bevor das 
Gedächtnis bei einer Museums-Ralley aufgefrischt wurde. Mit 
dabei waren: Andreas Baier, Julian Deringer, Max Schleicher, 
Lukas Behütuns, Julian Schleicher und Birgit Baier.

Eine Mitarbeiterin des Museums erklärt den Besuchern aus 
Ebern die Jukebox aus den 1950er-Jahren.

Text & Bild: Birgit Baier

Einladung zur Weinprobe
Wein ist Genuss – Unter diesem Motto steht eine Weinprobe, zu 
der der Obst- und Gartenbauverein Ebern im Weinhaus Andrea 
Wüstenberg in Ebern alle Weinkenner oder alle, die es noch 
werden wollen, einlädt. Am Freitag, 20. Oktober 2017, wird ab 
19:30 Uhr in die aromatische Welt der edlen fränkischen Trop-
fen abgetaucht und in die vielfältige Welt der Frankenweine 
entführt. Die Weinprobe und eine Brotzeit kosten 15 €. Bitte 
bis zum 05.10.2017 bei der Vorsitzenden Birgit Baier, Tel. Nr. 
09531/8936, anmelden.

Sportfreunde Unterpreppach
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Vereinsleben Pfarrweisach

Caritasverein St. Kilian Pfarrweisach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Caritasverein „St. Kilian Pfarrweisach“ hält am Freitag, den 
22.09.2017 um 19:00 Uhr im Gasthaus Eisfelder seine Jahres-
hauptversammlung für das Jahr 2017 ab. Hierzu sind alle Mit-
glieder recht herzlich eingeladen. Im Anschluß an die Jahres-
hauptversammlung spricht die Leiterin der Caritas-Sozialstation 
Sabine Paeth zum Thema: „Angebote für Betreuung und Ent-
lastung in der Pflege“. Zu diesem interessanten Vortrag sind 
auch Nichtmitglieder recht herzlich eingeladen.
gez. Vorstand des Caritasvereins, Ingeborg Seifert

TSV Pfarrweisach

Fitnessgymnastik gestartet
Seit Mittwoch, 20.09.2017, schon findet der Fitnesskurs des 
TSV Pfarrweisach ab 19.00 Uhr wieder in der Turnhalle in Pfarr-
weisach statt.
Text: Heike Mönch

Musikverein St. Kilian

11.10 Fußball TV Ebern C1 SG – JFG Kunstadt-
  Obermain 18:30 Sportplatz
13.10 Fußball TV Ebern F1 – SV Hafenpreppach SG 17:00 Sportplatz
14.10. Fußball TV Ebern F2 – TSV Scheuerfeld II SG 10:00 Sportplatz
15.10. Fußball TV Ebern E1 – TSV Pfarrweisach 10:30 Sportplatz
15.10. Kegeln TV Ebern1 – Röthlein 3 15:00 Sportheim
15.10. Kegeln TV Ebern 3 – Unterpreppach 3 17:30 Sportheim
20.10. Fußball TV Ebern D2 SG– JFG Coburger 
  Land II 17:00 Sportplatz
21.10. Fußball TV Ebern C1 SG – JFG Oberes 
  Egertall 11:45 Sportplatz
21.10. Fußball TV Ebern H1– TSV 1860 Staffelstein 16:00 Sportplatz
21.10. Handball Weibliche B Jugend – Windeck/ 14:00 Dreifach-
  Burgebrach  turnhalle
21.10. Handball Männlich. A Jugend – TV Michelau 16:00 Dreifach-
    turnhalle
21.10. Tischtennis TV Ebern Jungen I – TSV Unterlauter III 10:00 Ebern
22.10. Fußball TV Ebern E2 – TSV Staffelstein II 10:30 Sportplatz
22.10. Fußball TV Ebern C2 SG– SC Sylvia  10:30 Sportplatz
  Ebersdorf I SG  Heubach
22.10. Fußball TV Ebern H2/ASC I SG –  15:30 Sportplatz
  FC Anadol.Coburg  Eyrichsh.
27.10. Fußball TV Ebern F1 – TSV Pfarrweisach SG – 17:00 Sportplatz
27.10. Fußball TV Ebern D1 SG –  18:00 Sportplatz
  TSV NeukenrothSG –  Unterpre.
28.10. Fußball TV Ebern B – SC Sylvia Ebersdorf SG 11:45 Sportplatz
28.10. Fußball TV Ebern H1 – TSV 1860 Bad Rodach 16:00 Sportplatz
29.10 Handball Männer – HC 03 Bamberg 15:00 Dreifach-
    turnhalle
29.10. Kegeln TV Ebern 2 – Kleinsteinach 2 10:00 Sportheim
29.10. Kegeln TV Ebern 1 – Grafenrheinfeld 2 15:00 Sportheim
29.10. Kegeln TV Ebern 3 – Rentweinsdorf 2 17:30 Sportheim
29.10. Fußball TV Ebern H2 /ASC I SG –  15:30 Sportplatz
  TSV Schernecck  Eyrichsh.

Neue Trainingszeiten
Die Trainingszeiten für Turnen beim TV 1863 Ebern e.V. für Frei-
tag in der städtischen Turnhalle haben sich wie folgt geändert:
•	 14.30-15:15	Uhr-	Mädchen	u.	Jungen	(4-6	Jahre)	-	T.	Neu-

bauer
•	 15:15-16:00	Uhr-	Mutter	Kind	(bis	4	Jahre)	-	H.	Müller
•	 16:00-17:30	Uhr	-	Mädchen	Wettkampf	(6-10	Jahre)	-	S.	u.	

E. Waiblinger / S. Heymann
•	 18:00-20:00	Uhr	-	Mädchen	Wettkampf	(bis	Jhg.	2002)	-	M.	

Waiblinger

VdK Ortsverein

Einladung zum Karpfenessen
Der VdK-Ortsverband lädt auf diesem Wege alle Mitglieder, 
Freunde und Fisch-Liebhaber für Sonntag, 8. Oktober, zu sei-
nem Karpfenessen ein. Treffpunkt ist ab 12 Uhr im Gasthaus 
Stern, Marktplatz Ebern. Anmeldungen werden erbeten unter 
Tel. 3369 619, Frau Scheller oder unter Tel. 8587, Frau Thomas.
Text: Winfried Golonka

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Vereinsleben Rentweinsdorf

Musik und Kultur  
von und mit Walter Dold

Walter Dold will an diesem historischen Datum auch heuer 
wieder einen Blick zurück in die Vergangenheit werfen – aber 
nicht nur 30 Jahre ins geteilte Deutschland, sondern 500 Jahre 
zurück! In der turbulenten Zeit um 1500 begann das, was heute 
als „Beginn der Neuzeit“ in den Geschichtsbüchern steht. 
Luther gehört dazu. 

Er ist mit seinem Jubiläumsjahr heuer in aller Munde, auch in 
den katholischen. Natürlich ist er am Abend mit dabei – Papst 
Franziskus wird zitiert werden. Aber auch Leute aus unserem 
Raum werden vorgestellt: Anton von Rotenhan, Bischof im 
Bamberg mit Grabmal im Dom, die drei Brüder von Rotenhan 
auf dem Grabmal in der Rentweinsdorfer Kirche und Johannes 
Schwanhauser, in Ebern geboren und als einer der „fränki-
schen Reformatoren“ in Bamberg tätig. 

Bilder aus dem Internet werden zu sehen sein, doch auch Bil-
der aus dem Eberner Raum – fotografierte und erzählte. Denn 
die „moderne“ Zeit um 1500 gab‘s auch in unserer Gegend 
und bauliche Spuren sind heute noch deutlich sichtbar. Man 
muss nur wissen, wo man hingucken muss. Wer davon etwas 
wissen will, ist herzlich eingeladen.

Text: Walter Dold

Theatergruppe Pfarrweisach

FFW Kraisdorf

Spaß und Spannung beim Gaudi-Turnier
Gute und vor allem faire Begegnungen liefen beim Gaudifuss-
ballturnier der FFW Kraisdorf am Samstag, 26. August, ab. 
Unter den Blicken zahlreicher Zuschauer kam auch die Span-
nung nicht zu kurz. So wurden im Halbfinale und den Platzie-
rungsspielen drei Partien erst durch ein Strafstoßschießen 
entschieden. Am Turnier nahmen neun Mannschaften aus der 
Umgebung teil.
Ergebnisse und Gruppe:
Gruppe A: 1. SV Bacardi, 2. BF Kraisdorf (Bierfreunde), 3. SV 
Kreisligalegendinnen, 4. Pfeffi Stammtisch.
Gruppe B: 1. Allstars Bischwind, 2. Mööörtel-Crew, 3. Bum-
bautz-Legenden,4. NBA-Nationale Benis Armee, 5. BMK (Blas-
musik Kraisdorf).
Halbfinals: SV Bacardi – Mööörtel-Crew 0:1, Allstars Bischwind 
- BF Kraisdorf 0:0 nach Strafmeterschießen setzten sich die 
Bierfreunde Kraisdorf mit 2:1 durch.
Spiel um Platz 7: Pfeffi Stammtisch – NBA 1:6, Spiel um Platz 
5: SV Kreisligalegendinnen – Bumbautz Legenden 1:1, nach 
Strafmeterschießen setzen sich die Bumbautz Legenden durch, 
Spiel um Platz drei: SV Bacardi – Allstars Bischwind 1:1, die All-
stars Bischwind gewannen das Strafstoßschießen,
Finale: Mööörtel-Crew – BF Kraisdorf 1:0.
Die Organisation und Turnierleitung lagen in den Händen von 
Dominik und Marcel Müller, die auch die Siegerehrung vor-
nahmen. Neben dem Siegerpokal gab es für alle Mannschaf-
ten Getränke. Dank galt zudem allen Helfern für den Auf- und 
Abbau, und welche den ganzen Tag geholfen haben.
Text: Dominik Müller
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CVJM Ebern-Rentweinsdorf

FFW Sendelbach-Gräfenholz
„Kultband aus dem Preppachtal“  

zu Gast in Sendelbach

Am Samstag den 23. September ist es wieder so weit: Der 
legendäre Heimatabend mit den „Original Preppachtalern“ im 
Sendelbacher Feststall beginnt um 19.00 Uhr. Eingeladen sind 
alle Freunde, die gerne eine etwas andere Musik hören möch-
ten. Hier geben Waschbrett und Teufelsgeige den Takt vor und 
sorgen für eine ausgelassene Stimmung.

CSU-Ortsverband Rentweinsdorf

Gesundes Essen beim Ferienprogramm

Gruppenfoto mit allen Kindern, Fr. Grimmer (links) und Herrn 
Schmidt (rechts)!

Am Montag, den 04.09., veranstaltete der CSU-Ortsverband 
seinen zweiten Nachmittag mit den Kindern der Marktgemeinde 
Rentweinsdorf im Rahmen des Ferienprogramms. Zu Gast auf 
dem Bauernhof von Volker Zürl war die stellvertretende Kreis-
bäuerin Petra Grimmer. Sie zauberte mit den Kindern zusam-
men gesunde Köstlichkeiten aus heimischen, saisonalen Pro-
dukten. Zuerst wurden mit Gemüse aus dem eigenen Garten 
(Cocktailtomaten, Karotten, Gurken, Paprika, Weintrauben) und 
fränkischem Gouda Gemüsesticks kreiert und anschließend 
genüsslich verzehrt. Danach stellte Frau Grimmer zusammen 
mit den Kindern einen Hefeteig her aus Mehl vom selbst ange-
bauten Weizen, Milch, Wasser, Zucker, Salz und Hefe. Alles 
einfache Zutaten, die man zuhause hat. „Ein selbst gemachter 
Pizzateig schmeckt besser als beim Italiener und geht ganz 
einfach!“, merkte Frau Grimmer an. Der Sinn des Nachmittags 
bestand nicht nur darin, den Kindern einen schönen Tag zu 
bereiten, sondern ihnen auch zu zeigen, wie einfach und gut 
selbst gemacht und selbst angebaut ist! Deshalb durfte sich 
jedes Kind eine eigene Pizza ausrollen und selbst belegen mit 
pürierten Tomaten mit Gewürzen verfeinert, Salami, Schinken, 
geriebenem Käse, Paprika, Tomaten oder Zucchini. Auf einer 
Pizza landeten sogar Weintrauben. Diese Pizzen wurden im 
mitgebrachten Ofen von Frau Grimmer gebacken und geges-
sen. Anschließend wurden noch selbst gemixte Milchshakes 
verteilt. Jeder musste eine Banane schälen und in die Milch im 
Mixer geben, woraus Bananenmilch wurde. Außerdem wurden 
Erdbeeren zu Milchshakes verarbeitet. Dann gab es noch eine 
kurze Hofführung und ein schöner Nachmittag ging zu Ende!

Die Kinder rollen den Teig aus!

Text & Bilder: Gerhard Schmidt
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benachbarte Stadt. Für einige Kinder war es ihre erste Zugfahrt, 
die sie erlebten. Mit der VdK-Vorsitzenden Katja Zürl, Simone 
Berger und Anneliese Zapf begleiteten drei Aufsichtspersonen 
die neun Kinder. Vor dem Heimatmuseum wartete bereits der 
Schüler Faris Hassanein. Er war es, der die Rentweinsdorfer 
Kinder im Rahmen der Reihe „Kinder führen Kinder“ gekonnt 
Eberns Geschichte kurz erläuterte und dann mit ihnen die 
Sehenswürdigkeiten besuchte und erklärte, unter anderem die 
Stadtpfarrkirche, das Eberner Kegelspiel, das Ossarium, die 
Stadtmauer, den Marktplatz und die Karl-Hoch-Anlage. Die 
Kinder waren mit Begeisterung bei der Sache und sie durften 
auch das historische Klassenzimmer im Heimatmuseum besu-
chen. Der eineinhalb stündige Rundgang und der abwechs-
lungsreiche Nachmittag wurde mit einem leckeren Eis und eine 
Spiel- und Ruhepause im Dorsch`n-Garten abgerundet, bevor 
man mit der Agilis-Bahn wieder in den Heimatort zurückfuhr.
Text & Bild: Horst Schneider

VdK-Ortsverband feiert Erntedank
Am Sonntag, 24. September, feiert der VdK-Ortsverband Ern-
tedank. Man möchte wieder Dank sagen für die reichen Gaben 
aus Feld und Flur. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr in der 
Kegelbahn. Es soll bei Kaffee und Kuchen ein fröhlicher Nach-
mittag verbracht werden. Die Einladung der Vorstandschaft 
ergeht nicht nur an die Mitglieder mit ihren Angehörigen, son-
dern an alle Freunde des VdK.
Text: Horst Schneider

Nachrichten aus den Kirchen

Pfarreiengemeinschaft Ebern-
Unterpreppach-Jesserndorf

Regelmäßige Gottesdienste
Dienstag 08.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Donnerstag 18.00 Uhr Krankenhaus Kapelle
Samstag 18.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag 10.00 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag 10.30 Uhr Spital Kirche Ebern
Die aktuelle Gottesdienstordnung liegt in den Kirchen auf oder 
unter www.pg-ebern.de

Besondere Gottesdienste
Herzliche Einladung zu den Rosenkranz-Andachten im Oktober
jeweils Sonntag und Freitag um 18.30 Uhr in der Spitalkir-
che
Sonntag 1.Oktober, Freitag 6.10., Sonntag 8.10., Freitag 13.10.

Veranstaltungen
Herzliche Einladung zur Rosenkranzwallfahrt am Dienstag, 
den 3. Oktober 2017 in Unterpreppach „Nikolaus von der 
Flüe - die Marienverehrung mit Bruder Klaus“
Liebe Mitglieder und Freunde der Katholischen Landvolkbewe-
gung Haßberge! In diesem Jahr jährt sich der 600. Geburtstag 
unseres Patrons Bruder Klaus. So wollen wir unsere Wallfahrt 
unter das Thema stellen: „Nikolaus von der Flüe - die Marien-
verehrung mit Bruder Klaus“.

Treffpunkt ist um 13.30 Uhr in der Kirche in Unterpreppach. 
Mit einer kurzen Kirchenführung und einer Sendungsandacht 
wollen wir unsere Wallfahrt beginnen. An verschiedenen Stati-
onen innerhalb des Dorfes machen wir Halt, um unsere Bitten 
und Gebete, vor Gott zu bringen.

Das Repertoire reicht von alten Volksliedern bis zu modernen 
Schlagern, sogar eininige Eigenkreationen sind mit dabei. Für 
das leibliche Wohl werden unter anderem fränkischer Feder-
weißer, selbsgemachter Zwiebelkuchen und weitere kulinari-
sche Köstlichkeiten angeboten. Auf Ihr Kommen freut sich der 
Feuerwehrverein Sendelbach-Gräfenholz eV.
Text & Bild: Matthias Sperber

Kegelverein Rentweinsdorf

Kegelsportverein Rentweinsdorf startet mit zwei 
Jugendmannschaften
Zu einer Spielerversammlung des Kegelsportvereins (KSV) 
waren fast alle Aktiven der Seniorenmannschaften und aus 
dem Jugendbereich gekommen. In seinen Eingangsworten 
brachte KSV-Vorsitzender Hans-Jürgen Dekarski seine Freude 
darüber zum Ausdruck. In der anschließenden Versammlung 
wurden die Weichen für das Spieljahr 2017/18 gestellt. Mit zwei 
Herrenmannschaften und ganz erfreulich mit zwei Jugend-
mannschaften, geht es am 16. September los. Mit fünf ersten 
Mannschaftsspielern und und acht zweiten Mannschaftsspie-
lern wird in die Saison gestartet. Spielführer sind Sebastian 
Jaeger und Helmut Zier. Die beiden Jugendmannschaften, 
unter der Leitung von Helmut Zier, starten mit je fünf Spielern. 
Diese können bei Bedarf auch bei den Seniorenmannschaften 
eingesetzt werden. Die erste Mannschaft des KSV, die in die 
Kreisklasse A – Ost aufgestiegen ist, hat mit Gerolzhofen, Gra-
fenrheinfeld , Röthlein und Dittelbrunn auch vier Vereine aus 
dem Raum Schweinfurt in der Klasse. Die Heimspiele der ers-
ten Mannschaft beginnen an den Samstagen um 15 Uhr und 
die der zweiten Mannschaft, ebenfalls am Samstag um 14 Uhr. 
Die Jugendspiele finden überwiegend in der Woche und dann 
um 18 Uhr statt. Hans-Jürgen Dekarski betonte, dass die Heim-
spiele der KSV-Mannschaften immer rechtzeitig bekanntgege-
ben werden. Wie weiter bei den Spielern und den Vorstands-
mitgliedern zum Ausdruck kam, würde man sich über einen 
regen Zuschauerzuspruch und Unterstützung sehr freuen. 
Bevor er die harmonisch verlaufene Spielerversammlung been-
dete, bedankte er sich bei Baron Maximilian von Rotenhan für 
seine großzügige Unterstützung des KSV.
Text: Horst Schneider

VdK-Ortsverband Rentweinsdorf

Rentweinsdorfer Ferienkinder besuchten  
die Stadt Ebern

Die Rentweinsdorfer Ferienkinder in der Karl-Hoch-Anlage in 
Ebern mit dem Stadtführer Faris Hassanein (rechts).

Beim Ferienprogramm des Marktes beteiligte sich auch der 
VdK-Ortsverband. Bei der Ankündigung wurde gefragt „Kennst 
du eigentlich Ebern?“ Dann fuhr man mit dem Zug in die 
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Im Kirchweihzelt war reichlich Gutes geboten  
für Seele und Leib

Den kürzlichen Senioren-Gottesdienst im Kirchweihzelt der 
Ortsvereine Unterpreppach zelebrierten die beiden Karmeliten-
Patres (von rechts) Pfr. Richard Winter aus Erlangen und Pfr. 
Rudolf Theiler aus Ebern.

Seit einer langen Reihe von Jahren ist es gute Tradition, dass 
der hiesige Pfarrgemeinderat am Kirchweihmontag zu einem 
nachmittäglichen Seniorengottesdienst in das Kirchweihzelt 
einlädt. Auch heuer fand dieses Angebot wieder guten Anklang 
bei den älteren Frauen und Männern aus der ganzen Pfarreien-
gemeinschaft Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf, so dass sich 
die Verantwortlichen über eine stattliche Teilnehmerzahl freuen 
konnten. Den besonderen Gottesdienst, in dessen Verlauf 
auch das Sakrament der Krankensalbung empfangen werden 
konnte, zelebrierten wie im Vorjahr Pfarrer Rudolf Theiler aus 
Ebern und sein Ordenskollege Pater Richard Winter aus Erlan-
gen, wobei auch manche heitere Pointe mit einfloss und die 
Teilnehmer zum Lachen brachte. Hervor gehoben wurde ins-
besondere der enorme Wert einer harmonischen Gemeinschaft 
auf örtlicher wie überörtlicher Ebene.
Im Anschluss an den Gottesdienst waren die Teilnehmer von 
Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung Unterpreppach zu 
kostenlosem Kaffee und Kuchen eingeladen, wobei Kirchen-
pfleger Elmar Barth lakonisch einfließen ließ: „Na ja, a Spen-
denkörbla stelln mä scho am Ausgang auf!“ Mit diesem Ange-
bot war tatsächlich reichlich Gutes geboten für Seele und Leib, 
denn anschließend kamen auch Unterhaltung und Geselligkeit 
nicht zu kurz – selbst mit einer gemütlichen Schafkopfrunde 
hatten einige Männer ihren Spass. Der gute Brauch soll sich 
auch im nächsten Jahr fortsetzen.
Text & Bild: Bruno Deublein

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Besondere Gottesdienste
So. 24.9.
  8.45  Jesserndorf  Gottesdienst
10.00  Ebern  Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

Mo. 25.9.
16.00  Altenheim  Gottesdienst mit Abendmahl

So. 1.10.
  8.45  Jesserndorf  Erntedank-Gottesdienst
10.00  Ebern  Erntedank-Gottesdienst
  mit Abendmahl

Am Ende unserer Wallfahrt sind alle recht herzlich in das Musi-
ker-Probeheim zur Einkehr eingeladen. Infos bei Frau Bayer: 
09526/385
Einige Hinweise: Der Weg der Rosenkranzwallfahrt ist mit Rol-
lator begehbar. Die Rosenkranzwallfahrt wird unser ehemaliger 
Landvolkseelsorger Pfr. Josef Hauck begleiten. Wir freuen uns 
auf Ihr/Euer Kommen! Hildegard Bayer, Roswitha Dumrauf & 
Pfr. Josef Hauck

Friedensgebet am Mittwoch 4. Oktober um 19 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche Ebern
Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen sich um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Laurentius Ebern Christen zum Friedensgebet. 
Der Friede in der Welt ist bedroht. Aber auch Frieden zu stif-
ten in unserem Umkreis ist eine ständige Herausforderung. Wir 
Christen vertrauen darauf, dass Gott uns hilft. Mit Beten und 
Singen wollen wir die Andacht gestalten. Alle sind herzlich ein-
geladen.

Adam rappt - Konzert Sonntag 8. Oktober, 19 Uhr Pfarrkir-
che St. Laurentius Ebern

„Eva, warum ist es auf der 
Erde nicht mehr so schön 
wie damals bei euch im 
Paradies?“ – Zwei kleine 
Mädchen stellen schwierige 
Fragen an die Urmutter der 
Menschheit. „Es gibt so viel 
Leid und Tränen. Wenn Gott 
uns so liebt, wie du immer 

sagst, warum tut er da nichts dagegen?“ Und Eva erzählt den 
lauschenden Kindern vom Zerbrechen der Freundschaft zwi-
schen Mensch und Gott, aber auch von der Schönheit des 
Paradieses und unserer unstillbaren Sehnsucht danach.
Gewiss, die themenbezogenen Konzerte des Evangelischen 
Freundeskreises Hof sind nicht nach jedermanns Geschmack, 
da sie mit ihrer Tiefgründigkeit dem Besucher einiges an 
gedanklicher Mitarbeit abverlangen. Aber so mancher hat 
danach gesagt: „Ihr habt mich heute unendlich getröstet!“
So haben sich die EFH- Konzerte im Laufe der Jahre einen ste-
tig wachsenden Besucherkreis erworben, der die Kombination 
von gesungenem und gesprochenem Wort zu schätzen weiß. 
Wer erinnert sich nicht an „Die „Hütte“, „Petra“, „Die Reise“ 
oder „ER“ ?
Musikalisch bietet die Gruppe ein breites Spektrum, meistert 
Händels „Halleluja“ ebenso wie die moderne Pop-Ballade oder 
Hip-Hop und untermalt ihre Botschaft mit Filmsequenzen.
„Eden- Von unserer unstillbaren Sehnsucht nach dem verlo-
renen Paradies“- so lautet der Titel des neuen Konzertes, das 
am 8. Oktober um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Laurentius in 
Ebern zu hören sein wird. Der Eintritt ist frei. Kinder werden im 
Pfarrzentrum betreut. Chor und Band des EFH laden zu diesem 
Abend herzlich ein. Weitere Termine: www.e-f-h.net

Christbaum gesucht
Die Kath. Pfarrei St. Laurentius Ebern sucht für die Stadtpfarr-
kirche einen Christbaum für die Weihnachtszeit. Wenn Sie 
einen Nadelbaum ca. 5-6 Meter hoch (Nordmanntanne, Blau-
tanne, Fichte) zur Verfügung stellen können, wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro. Die Fällung und Transport des Baumes 
übernimmt das Team von der Pfarrei. Kontakt: Kath. Pfarramt, 
Pfarrgasse 2, 09531/9427010

Kontakt
Kath. Pfarramt
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Homepage www.pg-ebern.de
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eyrichshof

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 24. September
9.00 Uhr Eyrichshof
10.15 Uhr Fischbach zeitgleich Kindergottesdienst

Veranstaltungen
Freitag, 22. September
19.30 Uhr Gemeindehaus Fischbach
Gemeindeabend: Offenes Singen

Donnerstag, 28. September
19.30 Uhr Pfarrsaal Pfarrweisach
Katholisch-evangelischer Gesprächsabend zum Thema „Refor-
mation“ mit Pfarrer Eschenbacher, Haßfurt und Pfarrer Grosser, 
Ebern

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de
Homepage http://www.e-kirche.de/web/kirchengemeinde-
eyrichshof

Pfarreiengemeinschaft St. Kilian  
und Weggefährten

Besondere Gottesdienste
Fr 22.09. 19.00 Pfw. Caritas-Jahreshauptversammlung
   in der Gastwirtschaft Eisfelder
Sa 23.09. 18.00 Pfaff. Kirchweih - VA: Messfeier
  18.00 Maro Konzert in der
   Herz - Jesu- Pfarrkirche
So 24.09.   9.00 Pfw. Messfeier
 10.30 Maro Messfeier
Mo 25.09. 18.00 Lohr Messfeier
Di 26.09. 18.00 Krais. Messfeier
Do 28.09. 17.00 Pfw. Rosenkranz
 18.00 Ebern Messfeier im Krankenhaus
 19.30 Pfw. Ökumenische Podiumsdiskussion
   im Pfarrsaal
Sa 30.09. 10.30 Bisch. Wort-Gottes-Feier zum
   Klassentreffen mit anschl.
   Totengedenken der Mitschüler
   am Friedhof
 18.00 Gero VA: Messfeier
So 01.10.   9.00 Pfw. Messfeier
 10.30 Alb. Patrozinium und Kirchweih

Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Fax 09535/472
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenstein

Besondere Gottesdienste
Altenstein:
Samstag, 23.9. 8.30 - 12.00 Konfirmandenunterricht in Alten-
stein
Sonntag, 24.9. 10.00 Gottesdienst
Sonntag, 1.10. 8.45 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl

Veranstaltungen
Ungarisch-deutscher Begegnungsabend am 30. September
Am Erntedankfest-Wochenende erwarten wir Gäste aus unse-
rer Partnergemeinde in Budapest. Wir wollen das zum Anlass 
nehmen, um am Samstag 30. September zu einem Begeg-
nungsabend einzuladen. Es gibt Essen und Trinken, Bilder von 
vergangenen Begegnungen, dazu viel Musik, die unsere unga-
rischen Gäste beisteuern. Ein richtiges Konzert könnte es wer-
den. Der Begegnungsabend findet ab 18.30 Uhr im Gemein-
dehaus statt. Alle Gemeindemitglieder und darüber hinaus sind 
herzlich willkommen.

„Expedition zum Ich“ - Ein Glaubenskurs in Ebern

Glaubenskurse sind gute Möglichkei-
ten, sich mal vertiefend mit Fragen 
des Glaubens und des Christsteins 
auseinander zu setzen: Fragen nach 
Sinn und Ziel des Lebens und Fragen 
nach dem Lebenstil in der modernen 
Welt. Als Expedition ist der Kurs an-
gelegt und es geht darum, mich sel-
ber zu entdecken. 

Eine Hilfestellung dazu sind ausgewählte Texte der Bibel. Der 
Kurs beginnt mit einem „Kirche mal anders“- Gottesdienst am 
7. Okt. um 17.00 Uhr und dauert dann 7 Wochen. An 40 Tagen 
gibt es eine Art Einzelstudium anhand eines Arbeitsbuches. Et-
wa 30 Minuten Zeit sollte man dafür täglich mitbringen. Einmal 
wöchentlich (mittwochs 19.00 Uhr) treffen sich dann alle Teil-
nehmer, um sich über die Themen des Einzelstudiums auszu-
tauschen. Themen sind z.B. „Wer bin ich?“ - „Wie werde ich 
frei?“ - „Was bestimmt mein Handeln?“ - „Wo gehe ich hin?“

Interesse geweckt? - Dann melden Sie sich bitte bis Mi. 27. 
Sept. im Pfarramt an. Wir bestellen dann das Arbeitsbuch (Kos-
ten: 20,- €). Das erste Treffen mit Einführung in den Kurs wird 
am Mi. 4. Okt., 19.00 Uhr sein. Die Leitung haben inne: Pfr. 
Bernd Grosser, Sw. Tabea Schmolz.

Zum Erntedankfest
Wir erbitten wieder Beiträge zum Schmuck des Erntedank-
Altars. Die Gaben und Früchte können am Samstag in der Zeit 
zwischen 10.00 und 16.00 Uhr in der Christuskirche abgege-
ben werden. Vielen Dank im Voraus.

Musiker für Mitmachkneipe gesucht!
Immer wieder wurden wir gefragt: „Wann steigt die nächste 
Mitmach-Kneipe?“ - Für die, die es noch nicht wissen: Eine 
Mitmachkneipe ist ein Abend mit Essen und Trinken, an dem 
Laien-Musiker, die sonst nicht an die Öffentlichkeit gehen, ihre 
Musik vortragen. 
Zweimal haben wir das in der Vergangenheit gemacht. Und 
wir haben erstaunlich gute musikalische Talente gehört, eine 
schöne Stimmung und gute Gemeinschaft erlebt.
Am Samstag 4. November soll nun die dritte Mitmachkneipe ab 
19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus steigen. Wir wür-
den uns freuen, wenn sich möglichst viele Musiker unterschied-
lichster Stilrichtungen beteiligen und sich dazu im Pfarramt 
(Tel. 6084) melden würden. Und natürlich freuen wir uns über 
möglichst viel Publikum.

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de
Homepage www.ebern-evangelisch.de
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19:30 Uhr Musiktage Ebern 2017 
 mit Peter Rosenberg
 Stadtpfarrkirche St. Laurentius, Ebern

Sonntag, 24.09.2017
14:00 Uhr Erntedankfeier
 VdK Ortsverband Rentweinsdorf
 Kegelbahn, Rentweinsdorf

14:00 - 17:00 Uhr Ausstellung des Foto-Creativ-Kreises
 xaver-mayr-galerie, Ebern

14:00 - 17:00 Uhr Sonderausstellung „Wert-voll! Brot- und 
Biermarken aus Unterfranken“

 Bürgerverein Ebern
 Heimatmuseum

14:00 - 16:00 Uhr Herbstbasar
 Kindertagesstätte Budenzauber
 Marktsaal, Rentweinsdorf

17:00 Uhr Musiktage Ebern 2017 
 mit Peter Rosenberg
 Stadtpfarrkirche St. Laurentius, Ebern

Dienstag, 26.09.2017
19:00 Uhr Männerabend
 Kirchengemeinde Rentweinsdorf
 CVJM-Haus, Rentweinsdorf

Donnerstag, 28.09.2017
19:00 Uhr Imkerstammtisch
 Imkerverein Pfarrweisach e. V.
 Gasthaus Eisfelder, Pfarrweisach

Samstag, 30.09.2017
15:00 - 17:00 Uhr Foto-Kurs / Thema: Foto-Bildbearbei-

tung
 KASA-NOVA-KUNST
 Geschwister-Scholl-Straße 6, Ebern

Sonntag, 01.10.2017
10:00 - 12:00 Uhr Laserschießkino
 Bayerischer Jagdverband Kreisgruppe 

Ebern
 Feuerwehrhaus, Fierst

13:30 Uhr Stadtführung „Eberns Kegelspiel“
 TWG Ebern
 Treffpunkt: Am Bahnhaltepunkt

14:00 - 17:00 Uhr Sonderausstellung „Wert-voll! Brot- und 
Biermarken aus Unterfranken“

 Bürgerverein Ebern
 Heimatmuseum

Dienstag, 03.10.2017
10:30 Uhr Oktoberfest
 Unterhaltungsmusik vom Blasorches-

ter Ebern mit Weißwurstfrühschoppen, 
Hax‘n, Kaffee und Kuchen

 Rathaushof, Ebern

11:00 - 19:00 Uhr Offenes Atelier bei Kasa-Nova-Kunst
 Künstler aus Ost und West stellen aus
 Geschwister-Scholl-Straße 6, Ebern

Hafepreppach:
Samstag, 23.9. 8.30 - 12.00 Konfirmandenunterricht in Altenstein
Sonntag, 24.9. 08.45 Gottesdienst
Montag, 25.9. 20.00 Chor „Voices of Light“ in Altenstein
Dienstag 26.9. 20.00 Posaunenchor
Sonntag, 1.10. 10.00 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Evangelische Kirche Rentweinsdorf
Besondere Gottesdienste
Rentweinsdorf, 24.09.2017
9.45 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
18.00 Uhr Rocksofa

Rentweinsdorf, 01.10.2017
9.45 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
14.00 Uhr Familienzeit –(Leyh-Hof, Losbergsgereuth)
18.00 Uhr Rocksofa

Salmsdorf, 01.10.2017
8.30 Uhr Gottesdienst

Rentweinsdorf, 03.10.2017
19.00 Uhr Andacht

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218
Fax 09531/6543
Homepage www.kirche-rentweinsdorf.de

Veranstaltungskalender

Freitag, 22.09.2017
16:00 Uhr SPD besucht die Eberner Betriebe
 Treffpunkt: Rittergasse 3, Ebern

19:30 Uhr Musiktage Ebern 2017 
 mit Peter Rosenberg
 Stadtpfarrkirche St. Laurentius, Ebern

Samstag, 23.09.2017
 Gemeindeausflug
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebern

18:00 Uhr Benefizkonzert
 Kolumbienkreis Pfarrweisach
 Herz-Jesu-Kirche, Maroldsweisach

18:00 Uhr Kurzvorträge von Fotoclub-Mitgliedern: 
„Von Kuba bis Venedig ...über Ebern..“

 xaver-mayr-galerie, Ebern

19:00 Uhr Heimatabend mit den „Preppachtaler“
 Feuerwehrverein Sendelbach-Gräfenholz
 Feststall, Sendelbach
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14:00 - 17:00 Uhr Sonderausstellung „Wert-voll! Brot- und 
Biermarken aus Unterfranken“

 Bürgerverein Ebern
 Heimatmuseum, Ebern

Mittwoch, 04.10.2017
10:00 - 12:00 Uhr Handwerkskammer-Sprechtag
 Verwaltungsgemeinschaft Ebern, 
 Rittergasse 3

Donnerstag, 05.10.2017 - Montag, 09.10.2017
 Kirchweih
 Gasthaus Bühler, Kraisdorf

Freitag, 06.10.2017
17:00 - 19:00 Uhr Kegeln mit der Lebenshilfe
 Lebenshilfe Ebern e.V.
 TV-Sportheim, Ebern

Einladung an alle Bauherren zu 

Fachvorträge, Workshops,

 Produktausstellungen

für Neubauten und Sanierungen

1.Reckendorfer Bauherrentag
Samstag 23.09.2017 von 10:00 bis 20:00 Uhr
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Ziegelei Götz e.K. | Hauptstraße 73 | 96182 Reckendorf | Tel.: 09544/6785

Zukünftige Bauherren werden mit vielen Fragen konfrontiert. 
Angefangen von der Bauplatzwahl, rechnet sich die Sanie-
rung? Welche Finanzierungsmethode ist für mich die Richti-
ge? Oder auch die Wahl der Baustoffe und Bauweise. 

Beim 1. Reckendorfer Bauherrentag können sich zukünftige 
Bauherren über „Bauthemen“, besonders über baubiologi-
sches Bauen und „gesundes Wohnen“, informieren. 

Unter anderem wird der 1. Bürgermeister Deinlein über das 
Leben auf dem Lande am Beispiele Reckendorf referieren. 

Anzeige

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Bernhard Wittig
Mobil: 0175 5743875

Fax. 09524 302141
b.wittig@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Michaela Mauser
Tel.: 09191 723266

Fax. 09191 723242
m.mauser@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...Wir sind für Sie da...
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2006

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2082
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Ökon-Serv GmbH - Personalabteilung - Oberend 29 - 96110 Scheßlitz
Email: karriere@oekonserv.de - www.oekonserv.de

Wir sorgen für Sie.
Auch als Arbeitgeber.
Wir suchen für unsere 
Seniorenzentren in Baunach und in Gundelsheim
zum nächstmöglichen Termin 

Mitarbeiter für den Reinigungsdienst (m/w)
auf Minijob-Basis. 
Die Anstellung erfolgt in der Dienstleistungsgesellschaft Ökon-Serv GmbH der 
Gemeinnützigen Krankenhausgesellschaft.
Ihre Fragen beantwortet Ihnen gerne:
Frau I. Wagner, Heimleitung, Telefon: 0951 208768-591 bzw. 09544 98755 591

Stellenanzeigen

Rentnerehepaar sucht Erdge-
schoss-Whg. oder altes Häuschen
Raum Ebern/Maroldsweisach. Tel.
0157/71230729

Kleinanzeigen

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2082
Mitteillungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Da ich aus gesundheitlichen Gründen keine Gäste empfangen 
kann, bitte ich von Gratulationsbesuchen anlässlich meines 

85. Geburtstages am 25. September 2017 
generell abzusehen. Für Ihr Verständnis vielen Dank.

Isolde Ankenbrand
Lohr

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de
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Gesund und günstig kochen

(djd). Ist eine ausgewogene Ernährung allein eine Frage des Geldbeutels? Diese Meinung 

ist weit verbreitet, lässt sich aber schnell widerlegen. Viele hochwertige Lebensmittel sind 

durchaus erschwinglich und auch die Abwechslung muss bei günstigem Essen nicht lei-

den - gesund ist also nicht immer teuer.

Den Einkauf gut planen

Die wichtigste Basis einer ausgewogenen Kost bilden viel frisches Obst und Gemüse. Wer 

günstig einkaufen will, sollte dabei vor allem zu saisonalen Produkten greifen, empfi ehlt 

Spitzenkoch Ralf Jakumeit, Chef der MediaMarkt-Kochshow: „Zur Erntesaison sind die 

Preise niedrig. Dann ist es sinnvoll, sich einen Vorrat anzulegen und einzufrieren.“ Ohne-

hin kommt es beim Einkauf auf eine gute Organisation an. Eine Faustregel lautet, niemals 

hungrig in den Supermarkt zu gehen - die Folge sind oft teure Spontankäufe. Wer Geld 

sparen will, erstellt vorab eine Einkaufsliste und plant damit den Speiseplan der kom-

menden Tage. So wird weniger Unnötiges eingekauft - und weniger Lebensmittel 

landen anschließend auf dem Müll.

Für die Arbeit oder die Freizeit lohnt es sich, vorzukochen und einen Salat oder frisch 

geschnittenes Gemüse mitzunehmen. „Das ist preisgünstiger als fettige Pommes - und 

gesünder ist es sowieso“, weiß Jakumeit. Sehr gut vorbereiten lässt sich etwa folgendes 

Rezept für einen leichten Kartoffelsalat. Unter www.koch-mit.de gibt es mehr Ernährungs-

tipps und laufend kreative Ideen, die sich ganz einfach nachkochen lassen:
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Leichter und veganer Kartoffelsalat

Zubereitung:
 
• Kartoffeln kochen, bis sie gar sind.

•  Schalotten würfeln und in Öl andünsten. Brühe zugießen, Essig und Senf ein-

rühren und zirka 2 Minuten köcheln.

•  Kartoffeln abgießen, pellen, in mundgerechte Stücke schneiden und in eine 

Schüssel füllen. Die heiße Salatvinaigrette über die Kartoffeln geben und 3 

Stunden ziehen lassen, öfter durchmischen.

•  Gurke, Paprika und Tomaten putzen und klein schneiden. Lauchzwiebeln put-

zen und in feine Ringe schneiden. Petersilie säubern, Blättchen abzupfen und 

hacken.
•  Das Gemüse zu den Kartoffeln geben, gut vermengen, mit Salz und Pfeffer 

würzen.

Zutaten (für 6 Portionen)

1750 g festkochende
Kartoffeln

4 Schalotten

6 EL Rapsöl

250 ml Gemüsebrühe

6 EL Weißweinessig

1 EL mittelscharfer Senf

1 Salatgurke

1 rote Paprika

250 g Kirschtomaten

1 Bund Lauchzwiebeln

5 Zweige Petersilie
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Quellwasser aus dem Wasserhahn
(rgz/su). Trinkwasser gilt hierzu-
lande als eines der am strengs-
ten kontrollierten Lebensmit-
tel. Doch wie rein und gesund 
ist das Wasser aus dem Hahn 
heute wirklich noch? Wer sich 
für eine Wasseraufbereitung für 
das eigene Zuhause interessiert, 
sollte auf die Kompetenz erfah-
rener Fachleute setzen. SMK 
Aquasystems etwa realisiert seit 
20 Jahren Lösungen im Bereich 
der Wasseraufbereitung. Von 

der Beratung über die Monta-
ge vor Ort bis hin zum gesam-
ten Service bietet der Spezialist 
für reines Trinkwasser alles aus 
einer Hand. Auf Wunsch wird 
auch gleich die passende Finan-
zierung mit angeboten: So lässt 
sich hochwertiges Trinkwasser 
bereits ab etwa 33 Euro im Mo-
nat realisieren. 

Mehr Informationen gibt es un-
ter www.smk-aquasystems.com.

Sauna rettet Bienen
(rgz/rae). Der größte Feind der 
Bienen ist die Varroamilbe. Sie 
gilt als Hauptverursacher für das 
immer wieder auftretende mas-
senhafte Bienensterben. Der ein 
bis zwei Millimeter große Parasit 
vermehrt sich im Bienenstock, 
befällt die Bienen, sowie deren 
Brut und saugt ihnen das Blut 
aus. Bisher hatten die Imker im 
Kampf gegen dieses Ungeziefer 
nur Ameisensäure und Gifte 
zur Hand. Mit der Bienensauna 

gibt es jetzt einen natürlichen 
und unschädlichen Weg, die 
Varroamilbe zu bekämpfen. Da-
bei macht sich das vom Imker 
und Ingenieur Richard Rossa 
entwickelte Gerät den Umstand 
zunutze, dass die schädlichen 
Varroen Temperaturen über 39 
Grad Celsius nicht vertragen, 
während die Bienen sich bis zu 
45 Grad wohlfühlen. 

www.bienensauna.de

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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96176 Pfarrweisach
Kraisdorf
Brünner Straße 8

Tel. 0 95 35 / 12 35
Fax. 0 95 35 / 14 25

Gerüst - VWs - trockenbau
CARSTEN MARTIN

MaLer PutzMARTIN

Ludwig Bock
Salmsdorf 12 • 96184 Rentweinsdorf

Tel. 0 95 36 / 10 84
ludwig.bock@rentweinsdorf.eu

Kommen Sie zu einer Kostprobe.
Speisekartoffeln 

von September bis Mai.

Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2082

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt VG Ebern

Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  •  8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin
Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  •  8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin

Do. 9-19 Uhr, Fr. 9-18 Uhr oder an allen anderen Tagen nach tel. Terminabsprache
Freuen Sie sich auf unseren 2. Weihnachtszaubermarkt v. 24. bis 26. Nov. 2017

im alten Tanz- und Festsaal in Eggenbach bei Antiquitäten Heiss.

 

 
 

 

 

 

Rechtsanwälte   Fachanwälte 
 

                       

Jessica A. Gralher    Bettina Lesch-Lasaridis     Peter Lesch 

      Rechtsanwältin      Fachanwältin für Arbeitsrecht Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht 

      Fachanwältin für Familienrecht  Fachanwalt für Erbrecht 

 
- Strafrecht   - Arbeitsrecht    - Erbrecht 

- Verkehrsrecht /  - Familienrecht   - Bau- und Architektenrecht 

   Schadensregulierung      - GmbH-Recht / 

- Arzthaftungsrecht         Gesellschafterstreit  

- Miet- und Pachtrecht      - Kapitalanlage- / Bankrecht 
 

Unser Service: Kostenlose Deckungsanfrage bei Ihrer Rechtsschutzversicherung 
 

96405 Coburg     96215 Lichtenfels    96106 Ebern        96237 Ebersdorf         96476 Bad Rodach 

Judengasse 18a    Innere Bamberger Str. 2    Marktplatz 19        Ringstraße 7              Werner-von-Siemens-Str. 4 
Tel.: 09561 871443    Tel: 09571 8965590    Tel.:09531 9442834       Tel.:09562 4006330          Tel.: 09564 8045900 

 

Homepage: www.kanzlei-lesch.de 

E-Mail: info@kanzlei-lesch.de  

Möglichkeiten der nachträglichen 
Abänderung des Versorgungsausgleichs

 
Bei einer Ehescheidung entscheidet das Familiengericht im Regelfall über 
die Durchführung des Versorgungsausgleichs. Dabei werden die während 
der Ehezeit erworbenen Versorgungsanwartschaften (Renten, Pensionen 
usw.) zwischen den Ehegatten gleichmäßig geteilt. Die Entscheidung des 
Familiengerichts hat Auswirkungen auf die später von den Ehegatten bezo-
genen Renten, Pensionen, Versicherungsleistungen, u. ä. Die Rentenzah-
lungen werden beim Verpflichteten gekürzt bzw. beim Berechtigten erhöht.  
Unter bestimmten Voraussetzungen ist die Änderung einer bereits bestehen-
den rechtskräftigen Entscheidung über den Versorgungsausgleich möglich, 
z. B. wenn nach dem Ende der Ehezeit rechtliche oder tatsächliche Verän-
derungen den Ausgleichswert eines Anrechts wesentlich verändern (min-
destens fünf Prozent des ursprünglichen Ausgleichswert des Anrechts). 
Mütterrente, nachträgliche Berücksichtigung von Ausbildungs- und Kinder-
erziehungszeiten, Absenkungen der Höchstpension von 75 auf 71,75 Pro-
zent können einen solchen Abänderungsgrund darstellen.
In einem derartigen Abänderungsverfahren wird dann die Erstentscheidung 
in vollem Umfang neu geprüft, es kommt zu einer so genannten „ Totalrevi- 
sion“ der alten Entscheidung. Dies bedeutet, dass von sämtlichen in Be-
tracht kommenden Versorgungsträgern (Rentenversicherung, Zusatzver-
sorgung, Versorgungsstelle usw.) neue Auskünfte einzuholen sind. Anhand 
dieser „aktuellen“ Auskünfte ergeht dann eine neue Entscheidung.
Hierfür ist es notwendig, einen Antrag auf Abänderung der Erstentscheidung 
beim zuständigen Familiengericht zu stellen.
Geschiedene sollten, sobald es auf die Altersrente zugeht, die ursprüngliche 
Entscheidung zum Versorgungsausgleich noch einmal von einem erfahre-
nen Fachanwalt bzw. einer erfahrenen Fachanwältin für Familienrecht über-
prüfen lassen, eventuell lässt sich eine Verbesserung erreichen.

Bettina Lesch-Lasaridis/Fachanwältin für Familienrecht

Wir liefern:  Dieselkraftstoff
  Heizöl, Schmierstoffe aller Art, 
prompt und preiswert!!!

in Bamberg
0951/208697-0
in Zeil/M.
09524/251

in Coburg/Untersiemau
09565/6177447
in Kronach/Gundelsdorf
09261/1016

Testen Sie uns!!!

oder stephan.wolf@wolf-reisser.de
www.wolf-reisser.de
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